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Bezugipret » ! Monatlich » Reichsmark. — Einzelnummer 10 Retchspfennig. Samstag » 15 Reichspfennig. — Anzeig - ngebühri 1t Reichipfemrig sttr l mm Höhe und ein Siebentel Breite. Briefe und Gelder frei. Bei Wieder«holungen wrisfefter Rabatt , der a» Kaisenrabatt gilt und verweigert werde» kann, wenn nicht binnen 4 Wochen nach Empfang der Rechnung Zahlung erfolgt. Amtliche Anzeigen sind direkt an dt« Geschäftsstelle der Karls¬ruher Zeitung , Badischer Staatsanzeiger , Karl-Friedrich-Straße 14, zu senden und werden in Sereinbarung mit dem Ministerium des Innern berechnet. Bei Klageerhebung, zwangsweiser Beitreibung und « onwrsversahren fällt derRabatt fort. Erfüllungsort Karlsruhe . — Im Falle von höherer Gewalt , Streik, Sperre , Aussperrung , Maschinenbruch, Betriebsstörung im eigenen Betrieb oder in denen unserer Lieferanten, hat der Inserent keine Ansprüche ,falls die Zeltung verspätet, in beschränktem Umfang « oder nicht erscheint. — Für telephonische Abbestellung von Anzeigen wird keine Gewähr übernommen . Unverlangte Drucksachen und Manuskripte werden nicht zurückgegebenund e» wirb keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung übernommen . Abbestellung der Zettung kann nur je bis LS. auf Monstsfchluß erfolgen. — Beilagen zur Karlsruher Zeitung, Badischer StaatsanzeigerlSentralhandelSregister für Baden , Badtscher Zentralanzelger für Beamt «, Wissenschaft und Bildung. Badische « ultur und Geschichte , Badisch « Wohlfahrtsblätter , Amtlich« Bericht- über di« « erHandlungen de» Badischen Landtags.

Die Vorgänge in Greußen
Große Aussprache in Stuttgart — Weitere Maßnahmen von Papens — Waffenbesitzund Waffengebrauch — Die Parteien

Bon zuständiger Seite wird mitgeteilt : Reichskanzler von
Papen hat die Ministerpräsidenten der deut -
schen Länder auf Samstag , den 23 . Juli , zu einer B e -
sprechung in das württembergische Staatsministerium
nach Stuttgart eingeladen .

Eine spätere Meldung besagt , es stehe nunmehr fest, daßmit dem Reichskanzler v . Pape » , der von seinem persönlichen
Referenten , Ministerialrat P u k a ß, begleitet ist, auch Reichs -
arbeitsminister S ch ä f f e r reisen wird . Reichsinnenminister
Frhr . v. Gayl ist augenblicklich schon in Süddeutschland . Er
wird sich direkt nach Stuttgart begeben . Der Kanzler trifft
mit seiner Begleitung übrigens bereits am Sonntagmorgen
wieder in Berlin ein .

Auf Grund des Z 3 der Verovönung betreffend die einst -
weilige Versetzung der unmittelbaren Staatsbeamten in den
Ruhestand vom 26 , Februar 1929 (Gesetzsammlung S . 33)werden unter Gewährung des gesetzlichen Wartegeldes sofort
einstweilen in den Ruhestand versetzt : Der Staatssekretär im
Ministerium des Innern , Dr. Abegg, der Ministerialoirektorim Ministerium des Innern , Dr. Badt , (der dem Ministerial -
divektor Dr. Badt erteilte Auftrag , die Klage der bisherigen
Staatsregierung vor dem Staatsgerichtshof betr . die Rechts -
gültigkeit der Verordnug des Reichspräsidenten vom 20. IM1932 zu vertreten , bleibt bestehen ) , der Staatssekretär im
Ministerium für Handel und Gewerbe , Dr . Staudinger , der
Staatssekretär im Ministerium für Landwirtschaft , Domänen
und Forsten , Krüger , ferner vier Oberpräsidenten , sechs Re -
gierungspräsidenten , acht Polizeipräsidenten und zwei Poli -
zeidirertoren . Soweit eine Reubesetzung auf frei gewordeneStellen erfolgt , wird dabei vorzugsweise auf Wartestands -
beamte zurückgegriffen werden . Soweit die Stellen ourchaktive Beamte neu besetzt werden , werden entsprechende Stel -
leneinspavungen vorgenommen werden .

Der Borsitzende des Staatsgerichtshofes für das Deutsche
Reich , Reichsgerichtspräsident Dr. Bumke . der zur Zeit aufUrlaub in Oberbayern weilt , wird seinen Urlaub untevbre .
chen , um die Verhandlungen des Staatsgerichtshofes am
Samstag zu leiten . Wie der Reichsgevichtsdienst des WTB .von zuständiger Stelle erfährt , lautet der vom bisherigen
preußischen Staatsministerium unter Bezugnahme auf die
gleichzeitig damit beim Staatsgerichtshof für das Deutsche
Reich eingereichte Klage gestellte Antrag dahin : Im Wege der
einstweiligen Verfügung anzuordnen , daß sich der durch die
Verordnung des Reichspräsidenten vom 20 . Juli für das Land
Preußen eingesetzte Reichskommissar einstweilen jeder Dienst -
ausübung zu enthalten hat .

Der Militävbesehlshaber hat einen Erlaß über den Waffen -
gebrauch der Polizei herausgegeben , in dem es heißt : „Die
Polizei hat , soweit Waffengebrauch erforderlich ist, im Rah -
men der geltenden gesetzlichen Bestimmungen energisch und
schnellstens von der durch die Lage gebotenen Art der Waffe
Gebrauch zu machen , um den erforderlichen Zweck zu errei -
chen . Nur dadurch wird die Wahrung der Staatsautorität
sichergestellt und eine nicht zu verantwortende Gefährdung
für Beamte und Unbeteiligte vermieden . Niemals kann ein
Beamter eine Entschuldigung für die Nichterfüllung seiner
Pflicht oder die Nichtdurchsetzung eines Auftrages zur Auf -
vechterhaltung der öffentlichen Ruhe und Ordnung finden ,wenn er den zur Erreichung eines bestimmten Zweckes gesetz-
lich bestimmten Gebrauch von seinen Waffen nicht rechtzeitigund nicht vollständig gemacht hat ."

Die Verordnung über den Waffenbesitz lautet : § 1 . Wer
hinreichend verdächtig ist, eine strafbare Handlung mittels
einer Waffe begangen oder eine Waffe unbefugt geführt zuhaben , oder wer gemeinsam mit anderen an öffentlichenOrten bewaffnet erschienen ist. wird — unbeschadet »er straf -
rechtlichen Verfolgung — in Haft genommen . — § 2 . Wer

bei einer Waffendurchsuchung gegenüber »er bewaffnetenMacht oder der Polizei auf Befragen den Besitz von Waffenoder Munition oder andere ihm bekannte Bestände an Was -
fen oder Munition verheimlicht , wird — unbeschadet der straf¬rechtlichen Verfolgung — in Hast genommen .

Sodann hat der Militärbefehlshaber für Groß - Berlin unddie Provinz Brandenburg in einem Schreiben an den Poli -
zeipräsidenten in Berlin und den Oberpräsidenten der Pro -
vinz Brandenburg angeordnet , gegen Verteiler von Flugblät -tern , die zum Generalstreik auffordern , vorzugehen .

Eine in Berlin von der KPD . für Donnerstagabend für alleBetriebsräte ohne Unterschied der Ovganisationszugehörig -keit angesetzte Betrisbsrätevollversammlung , bei der dasThema „BelagsrungSzustanS in Berlin und die Aufgaben der
Betriebsbelegschaften " behandelt werden sollte , ist auf An -
ordnung des Wehrkreiskommandos verboten worden . Des -
gleichen sine Kundgebung der Kommunisten in der Ausstel -
lungshalle zu Altona , in der der Landtagsabgeordnete Schu -bert über die blutigen Vorfälle am letzten Sonntag sprechenwollte .

Die Reichsparteileitung
der Deutschen Volkspartei

betont in einer Erklärung zur innenpolitischen Lage u . a .,die Einsetzung eines Reichskommissars für Preußen sei eine
einschneidende Maßnahme , die nach Lage der politischen Ver -
Hältnisse nicht zu vermeiden gewesen sei. Es genüge aber
nicht , daß die Reichsregierung dieser Entwicklung entschlosseneinen Riegel vorgeschoben Hab«, es sei auch notwendig , daßdie besonnenen Kräfte im Lande sich der Bedeutung derStunde bewußt seien . Die nächsten Wahlen müssen dafürsorgen , daß die Elemente der sachlichen Verantwortung wie -der zur Geltung kämen .

Parteivorstand und Parteiausschuß der SPD .
faßten am Donnerstag einstimmig einen Beschluß , der gegendas Vorgehen der Reichsregierung protestiert und den bis -
herigen sozialdemokratischen Ministern sowie dem Polizeipräsi -denten für ihr Verhalten Anerkennung und Dank ausspricht .Der Beschluß wendet sich bann gegen die Generalstreikparoleder kommunistischen Führer , die seit Jahren Schulter an
Schulter mit den Nationalsozialisten den Kampf gegen Braunund Severing geführt hatten .

Die Leitung der Zentrumspartei
ist nach einer Mitteilung des Geschäftsführenden Vorsitzen -den der Partei , des Reichstagsabgeordneten Joos , einberufenworden , um eine definitive Stellungnahme der Partei zu den
Vorgängen in Preußen herbeizuführen . Inzwischen hat Ab-
geordneter Joos eine Erklärung erlassen , in der er mit schar-
fen Worten den Unterschied zwischen den Maßnahmen der
Reichsregierung und der Auffassung des Zentrums über die
Möglichkeiten der Anwendung des Artikels 48 der Reichstier -
fassung hervorhob .

Der Preußische Beamtenbund
hat einen Aufruf an die preußische Beamtenschaft erlassen ,in dem es heißt , ohne zu der politischen Seite der Vorgänge ,für die die Reichsregierung die Verantwortung trage , Stel -
lung zu nehmen , appelliere »er Preußische Beamtenbund andie preußische Beamtenschaft , unbeirrt ihren dienstlichenPflichten nachzukommen und für Sie Aufrechterhaltung von
Ruhe und Ordnung zu sorgen . Da das bisherige preußischeKabinett den Staatsgerichtshof angerufen habe , seien sie
rechtlichen Garantien für die Wahrung der Verfassung ge-
geben .

» te Geschäftsführung
des Mttec Rundfunk

Die Untersuchung des Reichspostmintsteriums
WTB . Berlin , 22. Juli . (Tel .) Das Reichspostministeriumhat aus Anlaß der in der Presse gegen den Berliner Rundfunk

erhobenen Borwürfe eine besondere Prüfung der Geschäfts -
führung vornehmen lassen . Es hat sich gezeigt , daß an einzel -nen Stellen nicht durchweg nach den bestehenden Richtlinienverfahren worden ist. Die festgestellten Anstände sind verfolgtworden und werden abgestellt . Ferner ist durch Organisation ^anderungen Vorsorge getroffen , daß sich Anstände dieser Artnicht wiederholen . Dagegen liegen grobe , allgemeine Mißstände ,wie sie in einem Teil der Presseveröffentlichungen behauptetworden sind, nicht vor . Die Bezüge des Rundfunkpersonalssliw wie vorgeschrieben , gesenkt. Bei der bevorstehenden Neu -

Gestaltung des Rundfunks werden die Prüfergebnisse ver -wertet . Dabei wird namentlich die Behandlung politischer undkultureller Fragen im Programm grundsätzlich neu geregelt .

Einberufung des Auswärtigen Ausschuffes . Wie wir hören ,pat sich inzwischen Abg . Joos namens der Zentrumsmitgliederoes Auswärtigen Ausschusses des Reichstages gleichfalls für die
^ lnberufung des Ausschusses ausgesprochen . Da jetzt Kom -mumsten , Sozialdemokraten und Zentrum und damit die-Mehrheit der Ausschußmitglieder für die Einberufung des Aus -
zchusses eintreten , muß der Auswärtige Ausschuß einberufenwerden .

Niederbayerische Bauernbündler
treten zur NSDAP , über

ENA . München , 22. Juli . (Priv . -Tel . ) Wie die NSK .meldet , sind die Bezirks - und Ortsorganisationen des Bayer .Bauern - und Mittelstandsbundes geschlossen zur niederbaheri -
schen Kreisleitung der NSDAP , übergetreten . Gleichzeitighat die bauernbündlerische Tageszeitung „Bote vom baheri -

schen Wald " mit ihren vier Kopfblättern ihr Verhältnis zumBauernbund gelöst und erscheint als nationalsozialistische
Tageszeitung .

Bei dem Ubertritt handelt es sich, wie später aus Kreisendes Bayer . Bauern - und Mittelstandsbundes mitgeteilt wird ,lediglich um die Bezirksgruppe Regen im bayerischen Wald ,während die niederbaherische Kreisleitung des Bauernbundesals solche im Bayer . Bauern - und Mittelstandsbund verbleibt .Die niederbayerische Kreisleitung des Bauernbunde ? hat die
Führer der übergetretenen Bezirksgruppe sofort ausgeschlossen .

Der Konflikt zwischen Paraguay und Bolivien
WTB . Washington , 21 . Juli . (Tel .) Die Vertreter der

fünf neutralen Mächte , die an der südamerikanischen Kon -
ferenz in Washington teilnehmen , haben Paraguay und Boli -vien telegraphisch gebeten , die Feindseligkeiten einzustellenund einen Nichtangriffspakt zu unterzeichnen .

Reichsfinanzminister a . D . v . Schlieben f . Der frühere Reichs¬
finanzminister v. Schlieben ist in der vergangenen Nacht nacheiner Operation gestorben , v. Schlieben war Vorsitzender der
Wirtschaftlichen Vereinigung der mitteldeutschen Zuckerindustrie .

» Die SeststellungSAage
der badiwien Regierung

Mögen die Mitglieder des badischen Kabinetts persön -
lich diese oder jene Meinung über die Vorgänge in Preu -
ßen haben , so ist doch daran festzuhalten , daß die badische
Staatsregierung als solche sich nicht der preußischen Klage
beim Staatsgerichtshof anschließt , weil sie den Sachver -
halt nicht genügend kennt . Die Feststellungsklage , ivelche
die badische Regierung ihrerseits erhoben hat , und deren
Wortlaut wir gestern hier abdruckten , stellt ein besonderes
Vorgehen dar. Ihr Zweck ist, eine staatsrechtliche Klä-
rung herbeizuführen , an der es bisher gemangelt hat.

Die badische Regierung bestreitet nicht, daß nach der
Verfassung der Reichspräsident das Recht zur Einsetzung
eines Reichskommissars in den Ländern hat . Aber die
Reichsregierung ist nach der badischen Auffassung nur be-
rechtigt , Schritte zu unternehmen , die eine die Tätigkeit
der Landesminister suspendierende , hemmende Bedeu¬
tung haben . Unter keinen Umständen darf sie Landes -
minister ihrer Ministereigenschaft entkleiden, neue Lan-
desminister ernennen , einen Reichskommissar zum Mit -
glied der Landesregierung ernennen, das Recht zur In -
struktion der Reichsratsbevollmächtigten dem Reichskom-
missar übertragen oder ihn selbst zum Reichsratsbevoll¬
mächtigten ernennen oder ihm die Ernennung von Reichs-
ratsbevollmächtigten übertragen oder einer Landesregie -
rung das Recht zur Instruktion der Reichsratsbevollmäch -
tigten entziehen . Und schließlich darf die Reichsregierung
auch nicht Landesbeamte mit finanzieller Wirkung für das
Land ernennen .

Im Sinne des Artikels 18 der Reichsversassunz sind
derartige Maßnahmen nach der Auffassung der badischen
Staatsregierung nicht „nötig " ; sie sind jedenfalls nichtdauernd nötig und sie widersprechen dem bundesstaat -
lichen Charakter des Reiches.

Auch die ihres Amtes enthobene preußische RegierungBraun war , wie sie selber erklären ließ , bereit , mit dem
Reichskommissar zusammenzuarbeiten , aber lediglichneben ihm und nicht in der Weise, daß der Reichskommis -
sar und sein Bevollmächtigter selber als Mitglieder der
preußischen Staatsregierung auftreten . Die badische Re-
gierung ist der gleichen Meinung .

Was die Stellung der Reichsratsbevollmächtigten an -
langt , so legt die badische Regierung auf eine Klärung
gerade dieses Punktes — es ist der Punkt 4 der Fest-
stellungsklage — besonderen Wert , da in den nächsten
Tagen die Entscheidung über den Reichsrundfunk im
Reichsrat fallen soll. Stimmen die preußischen Reichs-
ratsbevollmächtigten auf eine Instruktion des Reichs-
kommissars hin , dann ist mit einer Abstimmung zu rech-
neu . die sich gegen die Länder richtet , und damit würde
die Kulturhoheit der Länder praktisch so gut wie erledigt
sein.

Man sieht , daß die Feststellungsklage der badischen Re-
gierung wohl überlegt und wohl begründet ist und Ziele
verfolgt , die namentlich für uns im Süden außerordent -
lich bedeutsam sind .

Daß die Reichsverfassung keine Angaben und Vorschrif-
ten darüber enthält , in welcher Weise der Reichspräsident
im Falle einer Reichsexekution gegenüber der davon be-
troffenen Landesregierung zu verfahren hat , ist schon seit
längerer Zeit von allen Staatsrechtlern beklagt worden ,und zwar schon seit dem Jahre 1923. als die Reichsexe-
kution in Sachsen erfolgte . Damals hat der Reichspräsi -
dent den Reichskanzler auf Grund des Artikels 48 ermäch-
tigt , für die Dauer der . Geltung dieser Verordnung „die
Mitglieder der sächsischen Landesregierung und der säch-
fischen Landes - und Gemeindebehörden ihrer Stellung zu
entheben und andere Personen mit der Führung der
Dienstgeschäfte zu betrauen ". Bekanntlich ist es damals
zum äußersten nicht gekommen , weil die Landtagsfrak -
tionen der Regierungskoalition selber den Rücktritt der
gesamten Regierung Zeigner beschlossen .

Es lag also auch damals eine Ermächtigung zur Ab -
setzung von Landesministern und Ernennung neuer Mi -
nister und Beamten vor , genau so , wie jetzt bei dem Vor -
gehen gegenüber Preußen . Derartig weitgehende Er -
mächtigungen einschließlich des Rechts zur Instruktion
der Reichsratsbevollmächtigten hält aber die badische Re-
gierung für nicht statthaft , und sie wünscht deshalb mit
ihrer Klage an den Staatsgerichtshof zu erreichen, dah
dieser auch seinerseits dasselbe feststellt.



Der kritische S23. 3ttR
Aenderung der Juni -Notverordnung ?

Aus sehr gut unterrichteten Kreisen hören wir , datz sich die
Reichsregierung zur Zeit mit dem kritischen Termin des 23.
IM beschäftigt . An diesem Tage werden nämlich auf Grund
der Juni - Notverordnung in der Arbeitslosenversicherung und
in der Krisenfürsorge zum erstenmal die gekürzten Sätze ge¬
zahlt . Die Kürzung ist bekanntlich sehr hoch , sie beträgt rund
23 Prozent . Weiter wird an diesem Termin für die Versicher -
ten der Arbeitslosenversicherung ebenfalls zum erstenmal die
Hilfsbedürftigkeit als Matzstab der Unterstützung in Anwen¬
dung kommen .

In der Juni - Notverordnung ist vorgesehen , datz die Arbeits -
losenversicherung für den Unterstützungsemfänger 6 Wochen
nach Beginn der Arbeitslosigkeit die Prüfung der Hilssbedürs -
tigkeit einführt und dieser Termin fällt ebenfalls auf den
23. Jpli . Dieser Tag wird also dadurch so kritisch, datz die
alten Unterstützungsempfänger in der Arbeitslosenversicherung
und in der Krisenfürsorge am 23. Juli nicht mehr die alten
Sätze , sondern die gekürzten neuen Sätze erhalten .

Von feiten der Kommunen ist man nun an die Reichsregie -
rung herangetreten , um zu versuchen , diesen Termin zu ver -
schieben. Die Kommunen sind zwar nur mittelbar beteiligt ,aber sie befürchten , datz die Unterstützungsempfänger der Ar -
beitslofenversicherung und der Krisenfürsorge sich dann an die
Wohlfahrtsämter wenden werden , indem sie erklären , datz ihre
Unterstützungen nicht mehr ausreichen , und datz die Wohlfahrt '
einspringen müsse. Angesichts der sehr unruhigen Wahlkampf -
stimmung hat man augenscheinlich Sorgen , daß es bei dieser
Gelegenheit zu Unruhen kommt , denn nur wenige Gemeinden
werden in der Lage sein , helfend einzuspringen .

Die Reichsregierung scheint den Ernst der Lage nicht zu ver -
kennen und so beschäftigt sich das Reichskabinett auch in diesen
Tagen mit der Frage , ob angesichts der besonderen Umstände
-es Wahlkampfes der Termin der Anpassung der alten an die
neuen Sätze und der Durchführung der Hilssbedürstigkeits -
Prüfung nicht verschoben werden soll. Es käme etwa eine Ber -
schiebung bis nach den Wahlen in Frage , wodurch aber ein
nicht unerheblicher Einnahmeausfall entstehen mühte .

LMnifier und Parteiführer km ttuttfcfttni
Drei Ministerreden sind für die nächsten Tagen vorgesehen .

Freitag . 22. Juli , 19 Uhr , spricht der kommissarische Staats -
minister Or . Bracht . Samtsag , 23. Juli . Ig Uhr . spricht der
Reichsminister für Ernährung und Landwirtschaft , Freiherrvon Braun , und am Dienstag , 26. Juli , 20.05 Uhr bis 20.80
Uhr , spricht der Reichswehrminister General von Schleicher .
Sämtliche Reden werden von allen deutschen Sendern über -
nommen .

Die Parteipolitische Rednerreihe für den Wahlkampf im
deutschen Rundfunk eröffnen am Montag : den 25. Juli , der
christlich- soziale Abg. Simpfendörfer und von Hauschild von
der Deutschen Landvolkpartei ; am Dienstag folgt Minister
Dietrich von der Staatspartei und Or. Pfeiffer oder Schwenkt
von der Bayerischen Volkspartei ; am Mittwoch Drewitz von der
Wirtschäftspartei und Dingelbey von der Deutschen Volkspartei ;am Donnerstag Hugenberg für die Deutschnationale Volks-
Partei und Or. Brüning für das Zentrum . Der erste Vortrag
findet regelmäßig von 19 Uhr bis 19.25 Uhr statt , der zweite
oauert,bis 19 .50 Uhr . Am Freitag folgt dann eine Rundfunk -
Übertragung von München her , in der der Führer der National -
sozialisten , Adolf Hitler , oder der Reichsorganisationsleiter der
NSDAP ., Gregor Straffer , sprechen wird . Am Samstag spricht
Otto Wels für die SPD . Die Reihenfolge der Vortragenden
wurde paritätisch nach der Größe der Partei vorgenommen .

Fast 5Millionen Arbeitslose . Nach dem Bericht der Reichs -
anstalt für die Zeit vom 1 . bis 15 . Juli 1932 ist, wie in den
Porjahren , eine Stockung in der Entlastung des Arbeitsmark -
tes eingetreten . Am 15. d . M . waren bei den Arbsitsämtern
rund ö 492 000 Arbeitslose gemeldet , d . h . um rund 16 000 mehr
als Ende Juni . Die Aufnahmefähigkeit der Saifonautzen -
berufe liefe nach.

Die Zahl der Wohlfahrtserwerbslosen in Preutzen betrug
am 30. Juni 1932 1 552 131 , also rund 43 000 mehr als Ende
Mai .

Zeitungsverbote . Der Militärbefehlshaber für Grotz - Berlin
und die Provinz Brandenburg hat das Erscheinen des „Acht -
uhrabendblattes " auf die Dauer von 4 Tagen , und zwar für die
Zeit vom 22. bis 25. Juli 1932 verboten . Wie WTB . hierzu
erfährt , liegen -die Gründe für das Verbot in einer Karrikatur ,
die den Reichskanzler an einer besetzten Tafel darstellt , Wein
trinkend und dabei Notverordnungen herausgebend . — Die
„Rote Fahne " ist auf fünf Tage verboten worden .

Aushebung einer geheimen Kommunistenzentrale . Die poli-
tische Abteilung der Oberstadthauptmannschaft Budapest hat
nach längeren Beobachtungen ein Geheimbüro der Kommunisti -
schen Partei ausgehoben . Sieben Leiter der geheimen Organi¬
sation wurden festgenommen ; in ihrem Schlupfwinkel fand die
Polizei grotze Diengen belastenden Materials .

Hindenburg beglückwünscht Liebermann . Reichspräsident von
Hindenburg sandte an Max Liobermann zu dessen 85. Geburts -
tag ein Glückwunschtelegramm .

Freilichtspiele in Mannheim . Nachdem in Mannheim seit
25 Jahren keine Freilichtaufführungen mehr stattgefunden
-haben , werden in diesem Sommer durch Entgegenkommen der
Intendanz des Nationaltheaters während der Theaterferien
auf den Rennwiesen Freilichtspiele aufgeführt . Das Spielfeld
-liegt unter schattigen Bäumen und bieten 2000 Zuschauern
Platz . An Aufführungen sind vorgesehen eine historische Revue
„Das Jahrmarktsfest von Plundersweilen " von Goethe , sowie
Kindermärchen .

Chöre von Franz Philipp beim Deutschen Sängerbundesfest .
Beim Deutschen Sängerbundesfest in Frankfurt a . M . werden
durch den Schulerschen Männerchor Werke von Franz Philipp
zur Aufführung gebracht , und zwar die „Folge alemannischer
Lieder " und der .Eichendorff - Zyklus "

, der dieses Jahr u . a .
auch durch den Berliner Lehrergesangverein von Professor
Hugo Rügel zur Erstaufführung in Berlin kam.

Tas Konstanzer Stadttheater bleibt bestehen. Die Verhand¬
lungen , das Stadttheater Konstanz weiterzuführen , haben zu
einem Erfolg geführt . Die in der Theatergemeinschaft ver -
einigten Städte Schaffhausen und Winterthur werden eine
Reihe von Vorstellungen unier Garantieleistungen abnehmen .
Auch Singen und Radolfzell sind dazu entschlossen, der neuen
Theater -Union beizutreten . Damit dürfte die wirtschaftliche
Basis des Konstanzer Theaterbetriebes ausreichend gesichert
sein . Zum Leiter des Theaters ist der bisherige Regisseur und
Dramaturg Or. Erich Weidner vorgesehen . Or. Weidner hat
sich bereit erklärt , mit einem Zuschutz von 10 000 Ml den
Theater -betrieb sechseinhalb Monate lang im Winter 1932/33
aufrechtzuerhalten . Die Spielzeit soll im Oktober beginnen
und bis zum 15 . April dauern . Als Regisseur ist Herr Manz
in Freibura i . Br . ausersehen .

Einheitsstaat ist überlebt
Zu gleicher Zeit , wo' in Deutschland der Ruf nach dem Ein -

heitsstaat in wechselnder Gestalt immer wieder auftaucht ,
schreibt der den alten Formen und auch dem Föderalismus
deutschen Stils sicher nicht zugeneigte Präsident des spanischen
parlamentarischen Verfassungsausschusses , der Madrider Uni -
versitätsprosessor Luis Jimönez de Asüa in einer Abhandlung
über „Die Verfassung der Spanischen Republik " in d«r Zeit -
schrist für ausländisches öffentliches Recht und Völkerrecht
(Band III Nr . 2) folgendes über den Einheitsstaat :

„Der typische Einheitsstaat befindet sich seit dem Anfang
dieses Jahrhunderts in einer Krise des Unvermögens , da seine
Unfähigkeit offenkundig wurde , dem ungeheuren Umfang der
ihm zugefallenen Aufgaben zu genügen . Nach dem Krieg haben
die internen Beschränkungen internationaler Art und die For -
derungen der neuen nationalen Gruppen diese Schwierigkeiten
vermehrt und haben zur Ausschaltung der genannten Krise
durch Verfassung und Gesetzgebung gezwungen ; alle neuzeit -
lichen Staaten , und sogar das Musterbeispiel des Einheits -
staates , Frankreich , haben sich in die Notwendigkeit versetzt ge?
sehen , mit dem fundamentalen Prinzip ihrer Verfassung zu
brechen .

"

Und da gibt es deutsche Gelehrt « und Politiker , die von einer
Zwangsläufigkeit der Entwicklung zum Einheitsstaate sprechen.
Wenn hier etwas zwangsläufig ist, dann ist es die Feststellung ,
datz dem genannten spanischen Gelehrten die Einstellung un -
serer deutschen Unitarier weniger spanisch als rückständig vor -
kommen würde .

Nas magere Ergebnis von Gens
Unter grotzer Beteiligung des Publikums und der Presse

begann am Donnerstagnachmittag der Hauptausschutz der Ab-
rüstungskönferenz mit der Beratung der Entschließung , die fürden Abschlutz des ersten Tagungsabschnittes vorgelegt worden
ist . Für die Einzelberatung lagen dem Ausschutz bei Beginnder Verhandlungen eine Reihe von Abänderungsanträgen der
russischen Delegatwn vor , die darauf abzielen , den Resolu -
tionsentwurf im Sinne einer wirksamen Abrüstung umzuge -
stalten . Volkskommissar Litwinow begründete die russischen
Anträge .

Der Abrüstungsresolutionsentwurf Beneschs ist nicht nur
ohne jede Mitwirkung von Deutschland zustande gekommen ,
sondern darüber hinaus sind die bisherigen Ergebnisse der
Konferenz in keiner Weise geeignet , als ein wirklich praktischer
Erfolg der Abrüstung angesehen zu werden . Nicht einmal die
doch wirklich sehr mäßigen Forderungen Deutschlands sind jetzt
in dem Entschließungsentwurf berücksichtigt worden . Die Frageder Gleichberechtigung wird lediglich in einer vagen allgemein
gehaltenen Äußerung auf die lange Bank geschoben. Daneben
Enthält die Resolution Bestimmungen , die mit den Eutwaff -
nungsbestimmnngen des Versailler Vertrages nicht in Ein -
klang zu bringen sind . Auch bleibt die Frage offen , ob für
Deutschland in Zukunft nun der Versailler Vertrag oder die
Bestimmung der Genfer Resolution matzgebend bleiben soll.

Die deutsche Delegation hat sich an dieser völlig hoffnungs -
losen Debatte über die einzelnen Punkte nicht beteiligt und
schon- damit zum Ausdruck gebracht , was sie von dieser für
uns undiskutierbaren Resolution hält . An der Abstimmung
über die einzelnen Kapitel wird die deutsche Delegation dem -
gemäß auch nicht teilnehmen .

Vie britische Reichskonferenz eröffnet
Die Reichswirtschaftskonferenz 1932, die die Vertreter des

britischen Mutterlandes und aller Dominien im heutigen
Sinn , Eanada , Australien , Neuseeland , Südafrika , Irischer
Freistaat , Neufundland , Indien und Südrhodesien , zu einer
der denkwürdigsten Beratungen in der Geschichte des britischen
Weltreiches vereinigt , wurde am Donnerstagvormittag
11 Uhr im Unterhans des kanadischen Parlamentes zu Ottawa
mit grotzer militärischer und ziviler Prachtentfaltung eröffnet .

Die Führer der Delegation legten die Politik der von ihnen
vertretenen Reichseinheiten dar , an erster Stelle Baldwin ,
dessen Rede — naturgemätz die wichtigste — im Namen der
britischen Regierung die Ziele der Konferenz erörterte . Er
forderte die Aufhebung der Handelsschranken , wie Kontingen -
tierung und Devisenbeschränkung , auch forderte er die Lösung
der Reparations - und Schuldenfrage sowie die Herabsetzung
von Steuern und Zinssätzen . Der völlige Freihandel unter den
Reichsteilen werde allerdings nicht möglich sein .

Absolute Regierungsmehrheit
in Rumänien

Nach den Ergebnissen der rumänischen Kammerwahlen ent -
fallen von den 387 Kammermandaten 300 auf die Regierungs -
Partei (die National -Zaranisten . D . Red . ) Die Liberale Partei
folgt unmittelbar mit 22 Sitzen . Die Liberalen haben vor
allem itt der Hauptstadt sehr gut abgeschnitten und etwa das
Doppelte der nationalzaranistischen Stimmen erlangt . Georg
Bratianu mit seiner Liberalen Dissidenten -Partei folgt mit 10
Sitzen . Die Bauernpartei Or . Lupus , die einen grotzen Stim -
menzuwachs zu verzeichnen hat , erlangte 14 Mandate . Boga ,
der sich vor kurzer Zeit von Averescu trennte , wird wahrschein -
lich 7 oder 8 Abgeordnetensitze erlangen , während Marschall
Averescu selbst überhaupt kein Abgeordnetenmandat erlangte .
Die Sozialdemokraten haben gleichfalls Stimmenzuwachs zu
verzeichnen und dürften ihre Mandatszahl auf 6 erhöhen . Die
beiden rechtsradikalen Parteien , die Antisemitenliga und die
Eiserne Garde , haben nicht in so grotzem Ausmatz an Boden
gewonnen , wie es anfangs schien, sie dürften etwa 6 Mandate
erlangt haben . Die Ungarische Partei dürfte mit ungefähr
5 Abgeordneten vertreten sein . Die Deutsche Partei , die mit
der Regierung im Wahlkartell war , dürfte 12 Mandate errin -
gen . Viel bemerkt wird der vollständige Mitzerfolg der bis -
herigen Regierungspartei Jorga ; die nationale Union wird im
kommenden Parlament überhaupt nicht vertreten sein.

Dem französisch - englischen Bertrauenspakt ist di« jugosla -
wische Regierung beigetreten .

Grandi Botschafter in London . Der bisherige italienische
Autzenminister Grandi ist zum Botschafter in London ernannt
worden . Der gegenwärtige italienische Botschafter in Ankara ,
Baron Aloisi , wurde zum Kabinettschef Mussolinis im Aus -
wärtigen Amt ernannt .

Belagerungszustand in Bolivien . Infolge der Zunahme der
Volkskundgebungen gegen Paraguay ist der Belaaerungs -
auftaitd in ganz Bolivien verhängt worden .

Das Hanvwevk eovvevt
Das Gesamtprogramm fertiggestellt

In mehr als halbjähriger Arbeit ist jetzt ein zu allen Wirt-
schaftlichen und politischen Fragen stellungnehmendes Gr -
samtprogramm des deutschen Handwerks fertiggestellt worden ,
dessen wichtigste Forderungen wir hier veröffentlichen können .
Es war nicht leicht , in dem Ausschutz, dem die Ausarbeitung
des Programms oblag und der sich aus Vertretern der Kam -
mern , der Reichsfachverbände , der Gewerbevereine , der Hand -
Werkerbünde und der gewerblichen Genossenschaften zusam -
mensetzt , dieses Programm , das sich der Reichsverband deS
deutschen Handwerks zu eigen gemacht hat , auf eine gewisse
einheitliche Grundlinie zu bringen , denn selbstverständlich zei-
gen sich auch im Handwerk die Gegensätze , die das Wirtschaft «
liche und politische Leben Deutschlands zerreitzen .

Der achte Teil des Deutschen Volkes lebt in der Handwerks -
Wirtschaft und eine weitere Millionenschicht von Handwerkern
arbeitet in den verschiedensten Industriezweigen , wie auch
in der Landwirtschaft , so datz schon durch diese Zahlen dem
neuen Programm die grötzte Bedeutung zukommt . Im ein -
zelnen wird in dem Programm auf der Grundlage der An »
erkennung der Privatwirtschaft Förderung einer dezentrali -
sierten Gütererzeugung und - Verteilung unter Ablehnung der
ungesunden Konzentrationspolitik der Nachkriegszeit verlangt .
Der Reichsverband des deutschen Handwerks lehnt Bestre -
bungen auf einen völligen Abschlutz der deutschen Volkswirt -
schaft vom Auslande ab , er ist also gegen eine radikale Au »
tarkie , wenn er auch für den Notfall die Selbstversorgung
mit Nahrungsmitteln usw . als notwendig anerkennt .

Sehr wichtig gerade im politischen Kampf ist weiter die
Ablehnung aller Versuche , eine Binnenwährung zu schaffen ,
während die Stabilität der Währung unbedingt gefordert wird .
Die seit Kriegsende insbesondere von privaten Banken einge -
schlagene Richtung der Kreditpolitik wird abgelehnt und ein
grundsätzlicher Wandel verlangt im Sinne einer organisch »
gesunden und in den Zinssätzen tragbaren Kredit -Organifa -
tion . Ein Recht des Staates zur Ordnung des Kreditwesens
bei Berücksichtigung aller dezentralisierenden Momente wird
aber grundsätzlich anerkannt . Unter der Fülle von Einzelfor -
derungen sei u . a noch erwähnt , Förderung des Kleinhaus ,
baus und Pflege des Althausbesitzes , Auflockerung der Kar -
telle und Konzerne , Bekämpfung der Schwarzarbeit .

Das sehr umfassende Programm des Handwerks schlietzt
mit einer Reihe Thesen von grundsätzlicher Bedeutung . Nach-
drücklich wird eine Bersaffungs - und Berwaltungsreform ver -
langt , damit die eigenständigen Kräfte im Volkskörper stärker
gepflegt werden können . Die bisherige berufliche Selbstverwal -
tung , die durch keine anders gearteten Formen ersetzt wer -
den dürfe , soll aber weiter ausgebaut werden , und zwar in -
dem jeder selbständige Handwerker zur Teilnahme am Aufbau
des fachlichen Zusammenschlusses verpflichtet ist, während die
Mitarbeit der Arbeitnehmer an der beruflichen Selbstverwal -
tung über die bestehende Regelung der Gewerbeordnung hin -
aus zu sichern ist. Die Arbeits - und Lohnbedingungen sollen
im übrigen an Stelle der Zwangslohnpolitik eine berufsstän -
dige Regelung erfahren , wie überhaupt der berufsständist «
Charakter die Grundlage des ganzen Programms bildet .

Verhaftungen in Verlin
Heimannsberg , Enke und ein Reichsbannermitglied

CNB . Berlin , 22. Juli . (Priv .-Tel .) Der ehemalige Kom¬
mandeur der Schutzpolizei , Polizeioberst Heimannsberg , Po «
lizeimajor Enke und ' das Mitglied des Reichsbanners Carl -
bergli wurden heute früh in Haft genommen wegen dringen -
den Tatverdachts der Zuwiderhandlung gegen die Verordnung
des Reichspräsidenten vom 20 . Juli 1932 . Die Angelegenheit
wird nach den gesetzlichen Bestimmungen weiterbehandelt .

Wir erfahren hierzu noch folgendes : Gegen 4 Uhr früh er -
schien ein Reichswehrhauptmann mit vier Soldaten im Poli -
zeipräsidium , forderte zwei Beamte der Abteilung I an und
verlangte zur Wohnung des Polizeikommandeurs Heimanns -
berg und zu der des Polizeimajors Enke geführt zu werden .
Er hatte einen Ausweis des Militärbefehlshabers bei sich. Dem
Ersuchen wurde stattgegeben . Um 4.55 Uhr hat Polizeikomman -
deur Heimannsberg seine Wohnung , die im Polizeiamt Schöne «
berg liegt , um 5 .45 Uhr Po lizeimajor Enke seine Wohnung
verlassen , jeweils in Begleitung der Reichswehr . Die Ver -
hafteten wurden in die Militärarrestanstalt nach Moabit ge¬
bracht .

Das verhaftete Mitglied des Reichsbanners , Carlbergh , ist,
wie wir erfahren , Vorsitzender des Ortsvereins Charlotten -
bürg des Reichsbanners und gehört autzerdem dem Gauvor -
stand an , bekleidet also eine der wichtigsten Funktionen im
Reichsbanner . Der ebenfalls verhaftete Major Enke steht zu
Carlbergh in freundschaftlichen Beziehungen und ist, wie ans
Kreisen des Reichsbanners mitgeteilt wird , ebenso wie Oberst
Heimannsberg , Mitglied des Reichsbanners .

Tas Defizit in der Schweizerischen Bundesverwaltung . Der
Uberschuß der Einnahmen des Bundes über die Ausgaben , der
im ersten Halbjahr 1931 43 Millionen Schweizer Franken be-
tragen hatte , beläuft sich im ersten Semester 1932 auf 19,5 Mil -
lionen Schweizer Franken , ist also um 23,5 Mill . geringer als
letztes Jahr . Da die Militärausgaben zum grotzen Teil aufdas zweite Halbjahr fallen , und das Verhältnis zwischen Ein -
nahmen und Ausgaben dadurch bis zum Jahresschlutz umge -
kehrt sein wird , kündigen diese Zahlen ein starkes Defizit für1932 an .

Die Sonderkommission für internationale landwirtschaftlich «
Zusammenarbeit hat in Lausanne am Donnerstag unter Vor «
sitz von Klinderas (Prag ) einen lebhaften Meinungsaustauschüber den genossenschaftlichen Getreidehandel vorgenommen .
Brandes , der Präsident des Deutschen LandwirtschaftsrateS ,
gab dabei seiner Auffassung über die landwirtschaftliche Kris «
in Deutschland Ausdruck .

kleine Shronik
Heute vormittag 11 Uhr ist nach langem Warten auf güiisti -

geres Wetter , Wolfgang v. Gronau mit feinem „Grönland -
Wal " zum F « rnflug nach Nordamerika gestartet . Neben seinem
Bordmonteur Franz Hack und seinem Bordfunker Fritz Albrecht,die ihn beide schon bei seinen drei Atlantikflügen 1930 und 1931
begleitet haben , befindet sich noch als zweiter Flugzeugführer
Gerd v. RotH an Bord .

Mit der Übergabe des Bundesbanners im historischen Kaisex -
saal des Römers zu Frankfurt a . M . hat das 11. Deutsch «
Sängerbundesfest seinen Anfang genommen , wozu sich die
Spitzen der deutschen Sängerschaft und der Frankfurter Be -
Hörden sowie di« Vertreter der auslandsdeutschen Sängerbünde
zur Bannerübergabe versammelt hatten .

Auf den O - Zug 39 Hannover —Berlin wurde auf der Statiort
Königslutter vyn einem unbekannten Täter ein Schuß abge »
geben . Das Geschoß zertrümmerte ein Fenster des Speise -
Wagens . Reisende wurden nicht verletzt .

II
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Bekanntmachung .
Neuwahl des Reichstags .

GemäK S 62 der Reichsstimmordnung gebe ich nachstehend
» ie vom Kreiswahlausschutz des 32 . Reichstagswahlkreises
flUn ) für die Reichswgswcchl am 31 . Juli 1932 in °er
öffentlichen Sitzung vom IS . Jutt 1932 zugelassenen Kreis -
wablvorschlSge bekcmnt :

1 . Kreiswahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei
Deutschlands

1 . vr k . c . Remmele Adam , Geschäftsleiter . Mannheim ,

2 . Roch Ernst ! Redakteur , Btannheim , Schwarzwaldstr . 13 .
3 . Meier Stefan , Kaufmann . Freiburg . Meria -rstr . 9.
4 . Veit Hermann . Rechtsanwalt . Karlsruhe . Akademiestr . IT.
5 . Amann Josef . Parteisekretär . Heidelberg . Pfaffengrund -

72
6 . Lohmann

'
Albert . Schriftleiter . Pforzheim . Habermehlstr . 13 .

7 Wehner Martha . Hauptlehrerin . Mannheim , Almenhof 4.
8 . Grohhans Karl . Schriftsetzer . Konstanz . Huffenstr . 43.

2 Kreiswahlvorschlag der Rationalsozialistischen Deutschen
Arbeiter - Partei (Hitlerdewegung ) .

1 . Wagner Robert , Schriftsteller , Karlsruhe . Kriegsstr . 93.
2 . Roth Robert . Landwirt und Zimmermann , Lisdolsheim ,

Bächlestr . 33. p „3. Rupp Johannes . Rechtsanwalt . Karlsruhe . Ltebigstr . 3.
4 . Ludin Hanns , Schriftleiter . Freiburg . Dreikönigstr . 23.
5 . Wetzel Otto , Ingenieur , Heidelberg , Mozartstr . 20.
6 . Huber Ludwig , Hofbauer , Ibach (Schwarzhof ) .
7 . Ziegler Willy , Arbeiter , Heidelberg , Römevstr . 21.
8 . Helm ig Hans , Kanzleiassistent , Hemsbach , Radhenaustr . 2.
9. Plattner Friedrich , Gau - Betriebszellenleiter , Friedrichstal

i. B ., Hauptstr . 43.
10. Hug Wilhelm , Forstrat , Jestetten i . B ., Forsthaus .
11 . Ullmer Adalbert . Schmied und landwirtschaftlicher Arbeiter ,

Reicholzheim . „ „12. Brombacher Kuno , Stadtbibliothekar , Baden -Baden ,
Augustaplatz 1 .

13. Bender Otto , Landwirt , Eichtersheim .
14 . vr . Stäbel Oskar . Dr . - Jngemsur , Karlsruhe . Klauprecht -

strahe 3.
15. Bogs Wilhelm . Regierungsinspektor , Karlsruhe , Hirsch -

115.
16. Maier Karl , Landwirt . Kappelrodeck . Bernhardshöfe 358.
17. Boos Reinhard , Prokurist , Lörrach . Kreuzstr . IIS .
18. Geiger Wilhelm O ., Landwirt . Stebbach .
19. Keil Binzens , Gutsinspektor , Nuhdorf -Äberlingen .
20 . vr . meä . Pakheiser Theodor , Facharzt , Heidelberg . Berg -

strahe 59.
21 . Kemper -Friedhelm , Vertriebsleiter , Karlsruhe , Waldstr . 36.
22 . vr . Roth Reinhold , Chemiker , Mannheim , Bismarckplatz 17.
23 . Werber ^Paul Lambert . Korvettenkapitän a . D .. Freiburg ,

Urachstr . 25.
24 . Hetz Wilhelm , Werkmeister , Teningen .
25 . Hettler Heinrich , Landwirt , Adelshofen .
26 . Odenwälder Karl , Maschinenschlosser , Ziegelhausen a . N.

S. Kreiswahlvorschlag der Kommunistischen Partei Deutsch ,
lands .

1 . Remmele Hermann , Berlin , Luitpoldstr . 47.
2 . Doll Franz , Heidelberg , Bahnhofstr . 15.
3 . Chemnitz Walter Rudolf , Lörrach , Wilhelmstr . 14 .
4. Eckert Erwin , Berlin -Neukölln , Steinmetzstr . 58.
5 . Uhrig Pius , Plittersdorf . Hauptstr . 302 .
6. Geffke -Kaasch Hertha , Mannheim . Humboldstr . 5.
7 . Schlehmann Karl , Mannheim , Muhbacherstr . 1*
8 . Watlendorff , Philipp , Weinheim , Hauptstr . 47.
9 . Siebig Hermann , Neckarhausen , Hauptstr . 135.

10. Reger Frieda , Karlsruhe , Zähringerstr . 15.
11. Reigl Anton , Singen a . H . , Harsen -str . 18.
12 . Maulbetsch Georg , Mannheim , 17 6 . 25.
13. Engl Georg , Freiburg , Äarkgrase -nstr . 12 c.
14 . Schmidt August , Stockach, Winterspürerstr . 45.
15. Bätz Richard , Offenburg , Kasernenbau 9.
16. Dreißig Frieda , Mannheim , T 6. 10.
17. Schrapp II Eugen , Philippsburg , Udenheimerstr . 29.

4 . Kreiswahlvorschlag der Badischen Zentrumspartei .
l . lDr. Föhr Ernst Gottlieb , Diözesanpräses , Freiburg i . Br .,

Schwimmbadstr . 21 .
2. vr . Schmitt Josef , Staatspräsident , Karlsruhe . Beiert -

heimer Allee 16 A .
3 . Ersing Josef , Gewerkschaftssekretär . Karlsruhe . Klosestr . 17.
4 . Diez Carl , Landwirt , Radolfzell , Jakobstr . 5.
5. vr . Hackelsberger Albert , Fabrikant , Ofnngen (Pfeilhof ) .
6 . Siebert Clara Maria geb . Ritter , Ehefrau , Karlsruhe ,

Moltkestr . 65.
7. Damm Anton , Landwirt und Bürgermeister , Wagen -

fchwend.
8. Noll Peter Alois , Bauunternehmer , Mannheim , Schmied -

gaffe 7 . ,
9 . Henrich Fridolin , Staatsrat , Karlsruhe . Neckarstr . 46.

10. Bohnert Wilhelm , Bürgermeister , Ottenhöfen , Ruhestein -
strahe .

11 . Braun Josef , Reichsbahninspektor , Konstanz , Zasiusstr . 33.
12. Haas Emma geb . Knapp , Ehefrau , Freiburg i . Br ., Erwin -

strahe 39.
13. Ziegler Xaver , Landwirt , Oberkirch , Wolfhagerstr . 26.
14. Kühn Matthäus , Oberregierungsrat , Karlsruhe , Hirsch -

strahe 162.
15. Dengler Adalbert , Geschäftsführer , Neustadt i. Schw .,

Dennenbergstr . 4.
16 . Dr. Seitevich Ludwig , Stadtrechtsrat , Karlsruhe , Engter -

17. Baur Wilhelm , Chefredakteur , Karlsruhe , Rudolfstr . 15.
13. Duffner Josef , Gutsbesitzer , Furtwangen , Marktplatz 15 .

5 . Kreiswahlvorschlag der Deutschnationalen Volkspartei
(Christliche Bolkspartei in Baden ) .

1 . Dr. Hanemann Alfred , Landgerichtsdirektor , Heidelberg ,
Blumenstr . 13 .

« . Mahla Heinrich , Fabrikant , Pforzheim , Belfortstr . 9.3. Jenne Friedrich , Landwirt und Gemeinderechner , Eichters »
heim , Hauptstrahe .

4 . Fritsch Georg , Maschinenarbeiter , Gaggenau , Hauptstr . 79.5. Richter Johanna , Oberzahlmeisterswitwe , Heidelberg , In -
grimstr . 38.

6 . Lang Ferdinand , Glasermeister und Stadtrat , Karlsruhe ,Akademiestr . 27.
7 . Seitz vr . Theodor , Gouverneur a . D . , Baden -Baden ,

Schützenstr . 11.
8 . Stump Ludwig , Oberpostsekretär und Stadtrat , Konstanz ,

Schottenstr . 67.
8 . Mayr Frau Sofie , Arbeiterin , Pforzheim , Ostliche Karl -

Friedrichstr . 33.
10. Pleuler Friedrich , Landwirt , Oberprechtal ( Amt Waldkirch ) ,

Hannissenhof , Hau ? 268.
11 . Hefner Robert , Professor , Offenburg , Wilhelmstr . 13.IL . Treiber Akbert , Landwirt , Seckenheim , Freiburger Str . 6.
18 . Ganter Robert , Hauvtlebrer . Bretten . MelanchtÄonltr . 33.

14 . Wüsk Friedrich . Handlungsgehilfe , Mannheim , R 3. 1 .15 . ochniitiheitnec Dr. Paul , Privatoozent , Heidelberg , Krön -
prinzenstr . 10.

16. Brühler Dr. Ernst Christof . Berlagsleiter und Stadtrat ,Freiburg i . Br .. Jakobystr . 45.
17. Bauer Theodor Georg . Oberregierungsvat . Oberstleutnanta . D ., Karlsruhe , Welfenstr . 4.

6 . Kreiswahlvorschlag der Deutschen Bolkspartei .
1 . Dr. jur . Zapf Albert , Rechtsanwalt , Geheimer Justizrat ,

Heidelberg , Erwin -Rohde -Str . 10.
2 . Brixner Heinrich , Wagnermeister und Landwirt , Brühl

(Amt Mannheim ) , Kirchenstr . 1.
3. Dr. Neser Ludwig Lothar , Professor , Offenburg , Haupt -

strahe 15 .
4 . Adam Emil , kaufmännischer Angestellter , Waldshut , Waldeck-

strahe 29.
5 . Dr. Walther Ilse , Professorin . Freiburg i. Br .. Urachstr . 53.6 . Lauer Otto . Fabrikant , Pforzheim , Panorama - Allee 9.7. Dr. Waldeck Florian , Rechtsanwalt , Mannheim , Richard -

Wagner -Str . 23.
3. Dr. Matte » Wilhelm . Finanzminister , Karlsruhe , Schloh -

platz 11 .
7. Kreiswahlvorschlag der Reichspartei des deutschen Mittel -

stände » (Wirtschaftspartei ) e . B.
1 . Pallmann Carl Josef . Kaufmann , Kaiserslautern ( Pfalz ) .

Marktstr . 32.
2 . Spielmann Josef , Drogeriebesitzer , Freiburg i. Br ., Wil -

helmstr . 17.
3 . Helfer Karl , Kaufmann . Pforzheim , Güterstr . 21 .
4 . Willst Robert , Architekt, Karlsruhe , Adlerstr . 22.5 . Gänser Georg , Dreherme -ister , Bruchsal , Stadtgrabenstr . 17.6 . Späth MartuS , Hotelbesitzer , Billingen , Bickenstr . 2.

8. Kreiswahlvorschlag der Deutschen Staatspartei .
1 . Dietrich Hermann , Relchsminister a . D . und Hofbesitzer ,

Wildgutach .
2 . Fischer Konrad , Zimmermsister , Handwerkskammerpräsidentund Landtagsabgeordneter , Konstanz , Gartenstr . 42.
3 . Kromer Emma , Hausfrau , Zieaelhausen , Schulbergweg 4.4 . Grählin Wilhelm , Lehrer , Vorsitzender der badischen Jung -

demokraten , Mannheim . Kobellstr. 27.
5 . Hügle Karl . Landwirt und Landtagsabgeordneter , Wahl -

wies (Amt Stockach) .
6 . Herdenreich Karl , Buchdrucker, Königsbach , Luisenstr . 3.7 . Hempel Kurt , Geschäftsführer des Gewerkschaftsbundes der

Angestellten , Pforzheim , Frankstr . 49.
3. Freudenberg Richard , Fabrikant , Weinheim , Lützelsachsener

Strahe 24.
10. Kreiswahlvorschlag des Deutsche» Landvolkes .

1 . Schultheih I Emil , Landwirt , Dennweiler - Frohnbach .2 . Baur Georg , Gutsbesitzer und Pächter , Dittersheim (Sa -
gan - Land ) .

11. Kreiswahlvorschlag Evangelischer Bolksdienst .
Simpfendörfer Wilhelm . Reallehrer und M . d . R .. Korntal ,
Neufelderstr . 12 .
Schmechel Dr . -Jng . Max , Architekt und M . d . R .. Mann -
heim , Kalmitplatz 1 .
Schneider Hermann kaufm . Angestellter , Konstanz , Gerichts -
gasse 1.
Sattler Hermann , Mechaniker , Lörrach , Bergstr . 18.
Bolz Ludwig , Landwirt , Liedolshe -im , Bächlestr . 64.
Hügel Daniel , Obersteuersekretär , Villingen , Rietheimer
Strahe 3.
Wirth Oskar , Schlosser , Freiburg , Konradin - Kreutzer -
Strahe 18.
Bollert Georg , Justizoberinspektor , Pforzheim , Frieden -
strahe 65.
Henny Ernst , Gewerbl . Fortbildungshauptlehrer , Adelsheim .
Schön Johann , Schreinermeister , Bad Rappenau .
Honecker Georg , Buchdrucker, Lahr , Friedensheim 7.
Kühnle Karl , Schreinermeister . Weingarten , Burgstr . 1 .
Monninger Wilhelm . Landwirt . Gemmingen .
Dorwarth Friedrich . Kassenbote . Bretten . Bismarckstr . 11 .
Maisack Alfred , Professor , Dr. . Kehl . Schulstr . 64.
Spöhrer Karl , techn. Reichsbahnsekretär . Waldshut . Bahn -
hofstr . 2 .
Kies Carl . Forstsekretär . Bruchsal , Schlohstr . 23.
Metzger Karl , Religionslehrer . Durlach . Turmbergstr . 7.
Berggötz Heinrich . Finanzinspektor und M . d . L . , Durlach .Uhlandstr . 3.
Ewald Philipp . Gerichtsoberverwalter und M . d . L .. Mann¬
heim , Grabenstr . 15 .
Kroenlein Eugen . Stadtoberrechnungsrat und M . d . L .,Karlsruhe , Markgrafenstr . 47.

IIa . Kreiswahlvorschlag der Bottsrecht -Partei .
1 . Bauser Adolf . Oberschulrat . Stuttgart . Hölderlinstr . 57.2 . Deichsel Heinrich . Stadtrat und Architekt . Pforzheim ,Haldenweg 43.
3 . Brink Friedrich , Justizrat . Berlin -Tempelhof . Albrecht ,

strahe 100.
4 . Teufsert Elsa geb. Jansen . Beamtenwidwe , Harburg -Wil¬

helmsburg . KapMwveg 43 .
5 . Dr. Schoetensack Otto , Rechtsanwalt , Heidelberg . Blumen -

strahe 1 .
12 . Kreiswahlvorschlag der Deutsche« Bauernpartei .

1 . Dr. Fehr Anton , Minister a . D ., Freising (Oberbayern ).
17. Kreiswahlvorschlag der Sozialistischen Arbeiterpartei

Deutschlands .
1 . Seydewitz Max . Redakteur . Berlin N , Behnstr . 1 .2. Ritter Jakob . Metallarbeiter , Mannheim , Alphornstr . 43.3. Heilig Theodor , Schlosser, Heidelberg , Mittermaierstr . 29.4 . Gänger Willibald . Schlosser. Karlsruhe . Leopoldstr . 19.5 . Oeder Max , Eisendreher . Durlach , Raiherwiesenstr . 12.

21 . Kreiswahlvorschlag Polenliste .
1 . Dr. Domanski BoleslauS , Pfarrer , Zakrzewo , Krs . Flatow

(Grenzmark ) .
2 . Dr. Kaczmarek Jan (Johann ) , Hauptgeschäftsführer , Ber -

lin - Charlottenburg , Kantstr . 130 B .
3 . Olejniczak Johann , Bergmann , Gelsentirchen -Rotthausen .

Zechenstr . 12 .
4. Kwiatkowski Marian , Redakteur , Herne i . W ., Bahnhof -

str . 76/78 .

24. Kreiswahlvorschlag der Kampfgemetnschast ber Arbeiter
und Bauern .

1 . Bürgi Richard , Landwirt . Freiburg -Haslach , Gutleutstr . 32.
2 . Scherer Karl , Fräser , Wannheim . Stockhornstr . 55.
3 . Ruf Wilhelm , Landwirt , Wies .
4 . Hellriegel Sophie , Hausfrau . Mannheim , Seckenheimer

Strahe 96.
5. Müller Heinrich , Dreher , Mannheim , 1" 6 . 14.
6 . Hasel Karl , Fabrikarbeiter . Mannheim . Mittelstr . 140.
7 . iiiehin Hermann . Angestellter , Mannheim . Erlenstr . 21.

9.
10.
11 .
12.
13 .
14 .
15.
16 .

17.
13.
19.

20.

21 .

8 . Kirschbaum Artur . Schlosser , Mannheim -Waldhof , Wald »
strahe 108.

9 . Gary Adolf , Dreher , Mannheim -Waldhof . Westring Nr . 4S.

26. Kreiswahlvorschlag der ZBD ., Gerechtigkeitsbewegung skr
Parteienverbot — gegen Lohn - . Gehalts - , und Rentenkitrzun »

gen — für Arbeitsbeschaffung .
1 . Müller -Hagen Kurt , Schriftsteller , Stuttgart , Rosenstr . 15 l»<
L . König Rudolf , Schulleiter , Malkwitz bei Oschatz .
3 . Brender Hans , Mechaniker , Schwab . Gmünd , Kapellgasse 7.
4 . Feuerlein Lorenz , Naturheilpraktiker , Stuttgart , Cotta -

strahe 10.

28. Kreiswahlvorschlag der Arbeiter - und Bauernpartei
Deutschlands , Christlich - radikale Volksfront .

1 . Heller Vitus , Schriftleiter , Würzburg , Wolframstr . Z.
2 . Reiser Erich , Maschinensetzer , Neustadt i . Schw ., Poststr . 19
3. Gindele Peter Paul , Tapeziermeister , Mannheim A3 . 4.4 . Spitzmüller Josef , Bäcker und Landwirt , Diersburg , Amt

Offenburg .
5 . Ruf Josef , Fabrikarbeiter , Steinbach - Seelbach , Amt Lahr .
6 . Morath Theodor , Mechaniker , Freiburg i . Br .. Marchstr . 9.7 . Läufle Oskar . Fabrikarbeiter . VolkertShausen . Amt Stockach.
8 . Jülg Gustav , kaufm . Angestellter , Karlsruhe , Augarten -

strahe 85.
9 . Heinemann Emil , Landwirt . Biengen , Amt Staufen , Obere

Ledergasse .
10. Kern Wilhelm , Taglöhner , Unterharmersbach ( Steinrücken ) .
29 . Kreiswahlvorschlag der Interessengemeinschaft der Klei «.

rentner und JnflationsgeschSdigten .
1 . Pitak Hans , Journalist , Berlin SO 36, Adalbertsir . 93.
2 . Jochens Anton . Bäckermeister , Berlin 8 42. Gitschine »

strahe 80 .
3 . Stoinski Franz , Schaffner , Berlin 8 42, Prinzenstr . 105.4 . Bittkow Otto , Eigentümer , Berlin SO 36, Mariannenstr .N '.
5 . Schülke Armin , kaufm . Angestellter , Berlin S 42, Wasser -

torstr . 61 .

30 . Kreiswahlvorschlag der Nationalsozialistischen Kleinrent¬
ner , Jnflationsgeschädigten und Borkriegsgeldbesttzer .

1 . Beer Hans , Verleger , Berlin - Lichterfelde , Berliner Str . 124.
2 . Preukschat Erich , Verleger , Berlin SW 61 , Tempelhofer

Ufer 16 a .
3 . Sielmann Gustav , Rentner , Berlin O , Müncheberger «

strahe 10.

31 . Kreiswahlvorschlag der Freiwirtschastsbewegung KFF .
1 . Diepold Ferdinand , Studienrat , Amberg , Wingershofer -

strahe 2 .
2 . Keidel Hugo , Oberingenieur , Stettin , Friedrich - Eber »

Strahe 22V
3 . Krah Hugo , Buchdrucker , Obergelpe , Kr . Gimmersbach .
4 . Müller Konrad , Reklamesachmann , Freiburg i . Br ., Ren «

nerstr . 4.

Die Vertrauensmänner der sämtlichen bei mir eingereichte «
und vom Wahlausschuh zugelassenen Wahlvorschläge für de «
32 . Reichstagswahlkreis habsn rechtzeitig die Erklärung abge-
geben , dah die Reststimmen ihres Wahlvorschlages eine, «»
Reichswahlvorschlag zuzurechnen sind.

Hiernach sind angeschlossen:
1 . Der Kreiswahlvorschlag 1 der Sozialdemokratischen Partei

Deutschlands dem Reichswahlvorschlag dieser Partei .2 . Der Kreiswahlvorschlag 2 der Nationalsozialistischen Deut -
schen Arbeiter -Partei (Hitlerbewegung ) dem Reichswahlvor .
schlag dieser Partei .

3 . Der Kreiswahlvorschlag 3 der Kommunistischen Partei
Deutschlands dem Reichswahlvorschlag dieser Partei .4 . Der Kreiswahlvorschlag 4 der Badischen Zentrumspartei cmden Reichswahlvorschlag der Deutschen Zentrumspartei .5 . Der Kreiswahlvorschlag 5 der Deutschnationalen Volkspartei
(Christliche Volkspartei in Baden ) an den Reichswahlvor -
schlag der Deutschnationalen Volkspartei .

6 . Der Kreiswahlvorschlag 6 der Deutschen Volkspartei an den
Reichswahlvorschlag der Deutschnationalen Volkspartei .7. Der Kreiswahlvorschlag 7 der Reichspartei des deutschenMittelstandes ( Wirtschaftspartei ) e . V . an den Reichswahl .
Vorschlag der Bayerischen Volkspartei .

8. Der Kreiswahlvorschlag 8 der Deutschen Staatspartei den,
Reichswahlvorschlag dieser Partei .

9 . Der Kreiswahlvorschlag 10 des Deutschen Landvolkes aqden Reichswahlvorschlag der Deutschnationalen Volkspartei .10 . Der Kreiswahlvorschlag 11 des Evangelischen VolksdiensteSan den Reichswahlvorschlag des Christlich -sozialen Volks-
dienstes (Evangelische Bewegung ) .

11 . Der Kreiswahlvorschlag 11 a der Volksrecht-Partei an den
Reichswahlvorschlag des Christlich - sozialen VolksdiensteS
( Evangelische Bewegung ) .

12. Der Kreiswahlvorschlag 12 der Deutschen Bauernpartei dem
Reichswahlvorschlag dieser Partei .13. Der Kreiswahlvorschlag 17 der Sozialistischen Arbeiterpartei
Deutschlands an den Reichswahlvörschlag der Kommunist ! ,
schen Partei Deutschlands .

14 . Der Kreiswahlvorschlag 21 der Polenliste an den Reich».
Wahlvorschlag : Nationale Minderheiten in Deutschland .15 . Der Kreiswahlvorschlag 24 der Kampfgemeinschaft der Ar-
beiter und Bauern dem Reichswahlvorschlag dieser Partei .16. Der Kreiswahlvorschlag 26 der JBD ., Gerechtigkeitsbewe -
gung für Parteienverbot — gegen Lohn - , GehaltS - uni »
Rentenkürzungen — für Arbeitsbeschaffung dem Reichs -
Wahlvorschlag dieser Partei .

17. Der Kreiswahlvorschlag 28 der Arbeiter - und Bauernparte !
Deutschlands , Christlich - radikale Volksfront an den Reichs -
Wahlvorschlag der Kommunistischen Partei Deutschlands .13. Der Kreiswahlvorschlag 29 der Interessengemeinschaft der
Kleinrentner und Jnflationsgeschädigten an den Reichs.
Wahlvorschlag der Bayerischen Volkspartei .

19. Der Kreiswahlvorschlag 30 der Nationalsozialistischen Klein -
rentner , Jnflationsgeschädigten und Vorkriegsgeldbesitzer an
den Reichswahlvorschlag der Nationalsozialistischen Deut -
schen Arbeiter - Partei (Hitlerbewegung ) .

20 . Der Kreiswahlvorschlag 31 der Freiwirtschaftsbewegung
FFF . an den Reichswahlvorschlag der Freiwirtschaftlichen
Partei Deutschlands (Partei für krisenfreie Volkswirtschaft ) .

Die Reichswahlvorschläge , welchen hiernach Wahlvorschläg«
aus dem 32 . Reichstagswahlkreis angeschlossen sind, wurden
nach der Bekanntmachung des Reichswahlleiters vom 19 . JuH1932 in folgender Fassung zugelassen :

Reichswahlvorschlag Nr . 1.
Parteibezeichnung : Sozialdemokratische Partei Deutschland«.

1 . Wels Otto , Parteivorsitzender , Berlin -Friedrichshagen ,
Rahnsdorfer Strahe 23.

2 . Crifpien Arthur , Parteivorsitzender , Berlin -Zehlendorf ,
Hochwildpfad 2.

3 . Vogel Johann , Parteivorsitzender , Berlin -Friedrichshagen .
Turmallee 1 .

4 . vr ) Breitscheid Rud ., Schriftsteller , Berlin -Schönebeck ,



Haberlandstr . 5:
6; Dr. HUserdliig Rud,, Schriftsteller, Berlin W 15, Netzen-

burger stratze 51 .
Parteisetretärin , Berlin -Köpenick, Alte

. Dahlwitzer Straße 83.
7. Landsberg Otto. Rechtsanwalt. Berlin -Wilmersdorf ,

>schap«rstr. 81.
8.

' Dittmann Wilhelm. Schriftsteller. Berlin -Zehlendorf,
Heimat 4öt >.

9 . Reitze Frau Jpbanna , Hamburg , Nferstr. 14.
10. Stampfer Friedrich, Schriftsteller, Berlin -Tempelhof,

Hohenzollernkorso 18 c.
11 . Dr. h. c. 'Marum Ludwig. Rechtsanwalt. Karlsruhe (Ba-

den ) , Wendtstr. 3.
IL . Scheffel Franz , Verbandsvorsitzender, Berlin -Ruhleben,

Brombeerweg IS.
13. Tornow Fritz, Verbandsvorsitzender, Berlin -Lichterfclde -

West, Margaretenstr . 22 L.
14. Dr. Bölter Hans . Gewerkschaftsangestellter, Berlin -Eich¬

kamp, Zikadenweg 84.
15 . Seppel Max , Oberpostsekretär, Breslau 21, Hochwaldstr . 13.
15. Pfülf Toni , Hauptlehrerin , München, Kaulbachstr. 12—9 V.
17 . Bernhard Nikolaus, Verbandsvorsitzender, Berlin .Pankow,

Dolomitenstr . SS .
IL . Stelling Johannes , Vorstandsmitglied , Berlin - Köpenick,

Dahlwitzer Str . 36.
19. Stücklen Daniel , Reickiskommissar , Berlin -Lichterfelde

Theklastr. 9.
L0 . Gellert Cornelius , Bunde«vorsitzender , Leipzig 8 3, Elisen-

str . 127.
21 . Polenske Carl , Gewerkschaftssekretär, Berlin -Treptow,

Kiefholzstr. 367.
QSC. Sievers Max , Verbandsvorsitzender, Berlin -Neukölln,

Hasenheide 76.
23. Simon Josef , Verbcmdsvorsitzender, Nürnberg N, Ziegel-

steinstr. 106.
24. Pfändner Christoph , Verbandsvorsitzender, Berlin -Köpenick,

Straße im Walde 2.
25. Kqrl Albin, Verbandsvorsitzender, Hannover , Spilckerstr. 2 .
26 . Schiff Victor, Redakteur , Verlin -Temvelhof, Kaiserkorso 1 .
27 . Schwerdfeger Bernh ., Postschaffner, Berlin -Steglitz, Mar -

kelstratze 31 .
M Schiffgens Luise , Berlin SW , Dorkstr . 10.
29 . Horlacher Leonhard, Bezirksleiter , München, Pettenkoser-

strahe 10 a . c>.
Reichswahlvorschlag Nr . 2.

Parteibezeichnung : Nationalsozialistische Deutsche Arbeiter-
Partei (Hitlerbewegung) .

1 . Dt Ftick Wilhelm, Regierungsrat , München, Herzog-

Rudolf-Siratze 36 II .
2. Stratzer Gregor . Apotheker , München, Habsburger Str . 3.
3. Dn Goebbels Josef , Schriftsteller, Berlin , Reichskanzler-

platz 3.
4 . Ritter von Epp Franz , Generalltn . a . D . . München, Bauer -

strotze 36 I .
5 . Göring Hermann , Hauptmann a . D ., Berlin , Kaiser-

dämm 34.
6. Feder Gottfried , Dipl .-Jng ., Murnau .
7 . Stöhr Franz , Handl .-Gehilfe, Berlin »Steglitz, Rückertjtr. 1 .
8. Rofenberg Alfred, Hauptschriftleiter, München, Ansprenger-

stratze 10 I .
9! Graf zu Reventlow Ernst, Schriftstellvr, Potsdam ,

Gr . Weinmeisterstratze 62.
10: Hierl Konstantin, Oberst a . D ., München, Arnulfstrahe

21V II . — —
11 . Buch Walter , Major a . D ., Solln , Wolfratshaufer Str . 38 .
12 . Klagges Dietrich, Minister , Braunschweig.
13 . Münchmeher Ludwig. Pfarrer a. D ., Düsseldorf, Hum«

boldtftr. 51.
14 . Darrö Richard Walther , Landwirt , Solln , Hofbrunnen -

stratze 60.
16. Habicht Theo, Schriftsteller, Solln , Lerchenplatz 2 bei

Dr. Reiter .
16 . Funk Walther , Cheftedakteur, Berlin -Schlachtensee , Geor-

genstratze 29.
17 . W Ufadel Georg, Studienrat , Jnsterburg .
18. von Levetzow Magnus , Konteradmiral a . D ., Weimar,

Gartenstratze 22.
19. von Schirach Baidur , Schriftsteller, München, Königin¬

stratze 31 O.
20 . Dr. Schultze -Naumburg Paul , Professor, Saaleck b . Bad

Kosen .
LI . Dr, von Renteln Theodor Adrian . Volkswirt, München,

Wtlh.-Düll -Straße 24 .
22. Btuckmanh Hugo, Verleger, München, Leopoldstr . 10 III .
23. Schäfer Karl Georg, Dipl .-Volkswirt, München, Barer -

stratze 241 .
24 . Rienhardt Rolf, Rechtsanwalt . München, v .-d .-Tannstratze

10—01 .
25 . John Heinz Hugo, Kaufmann , München, Königinstr. 10 L>r .
26 . Freiherr von Holzschuher Wilhelm, Gutsbesitzer, München,

Ebersberger Stratze 5—0 .
27 . Dr .-Jng . Stäbel Oskar , Stadtrat , Karlsruhe , Klauprecht-

stratze 311.
28 . Martin Peter , Oberverwaltungssekretär , München,

Destouchestratze 20—2.
L9 . Schattier Walter . Apothekeraff ., Dresden - A . 24 , Eisenstück-

stratze 22 d.
30 . Gruber Kurt Paul , Referendar , Diesten a . Ammersee.
31 . Schulze Reinhold R ., Dipl .-Jng ., Rostock .
32 . Lüer Heinrich , Spark . -Rendant , Braunschweig-L., Wend-

hausen 50.
83 . Geitzler Balduin , Kaufmann , Weimar , Friedrich-Ebert-

Stratze 52.
84 . Heckeroth Aug . Joh ., ksm. Angestellter, Berlin -Tempelhof,

Konradinstr . 14.
85. Friehe Albert, landw. Schriftleiter , Mölme, Post Hohen-

eggelsen .
36 . Staebs Gustav, Schriftsteller, Solln , Buchhierlstratze 4.
37 . von dem Knesebeck Jürgen . Reg .-Rat , Ratzeburg in Lauen -

bürg.
88t Uebelhoer Friedrich, Kaufmann , Naumburg a . d . S ., Buch-

holzstratze 48.
V9. Fre» Kurt , Dipl . -Volkswirt, München, Nymphenburger

Stratze 84 I11 .
10 . Rogausch Friedrich, Obersteuersekretär , Neustettin , Viktoria -

stratze 9.
Reichswahlvorschlag Nr . 3.

' Parteibezeichnung: Kommunistische Partei Deutschlands.
I . Thalmann Ernst, Transportarb ., Führer der KPD ., Ham-

bürg, Targenbeckstr. 66.
*

L. Remmele Hermann , Metallarbeiter , Berlin , Luitpoldstr. 47.
8 Pieck Wilhelm, Geschäftsführer, Berlin -Steglitz, Sckaden-

rute 2.
4 . Schehr John , Sekretär , Hannover . Escherstr . 21 .
5 . Ulbricht Wolter , Holzarbeiter, Leipzig , Geislerskr. 2.
v Heckert Friedrich, Redakteur , Berlin , Heilbrunner Str . 15!
7 . Dahlem Franz , Redakteur, Berlin , Dunckerstr. 42.

8 . Worin Wilhelm, Nieter , Essen , Rheinische Str . 21 .
9: Schulte Fritz, Angestellter , Leverkusen , Myliusstr . 56 .

10i Neumanu Heinz . Schriftsteller , Berlin - Eharlottenburg ,
Cauerstr . 4.

11 . Himmler Johanna , Zugestellte. Chemnitz , Neefestr. 60.
12 . Hein Wilhelm, Maschinenformer, Berlin , Turiner Str .

50 II .
13 . Becker. Artur , Dreher, Btrlin -Rlunrn« lsburg , Schlicht .

Allee 1 .
14 Leow Willi, Tischler , Berlin , Wartgrafendamm 28.
15. Walter Paul , Dreher, Berlin -Niederschönhausen, Körner-

stratze 151.
16- Neubauer Theodor, Redakteur, Berlin -Britz, Lauterberger

Stratze 15.
17. Kayser Albert, Arbeiter, Berlin , Hennigsdorfer Str . 9.
18. Maddalena Max, Metallarbeiter , Berlin , Heinstr. 2811 .
19. Horseling Gerhard, Margarinearbeiter , Goch, Blumenplatz 4.
20 . Votz Walter . Schloffer . Berlin , Buchstr . ö:
21 . Hoernle Edwin, Schriftsteller, Berlin -Schmargendorf ,

Charlottenbrunner Str . 45.
22. Schlaffer Josef , Maschinenschlosser , Berlin -Reinickendorf,

Huttwielerweg 42.
23 . Weidauer Walter , Zimmerer , Leipzig , Zweukauer Str . 23.
24 . Schiek Otto , Schloffer , Eisenach , Michrlskuppe 23 .
25 . Nrich Pius , Arbeiter und Landwirt , Plittersdorf , Haupt -

strahe 302.
26 . Schröter Johannes , Elektromonteur, Zeitz , Schützensir. 8.
27 . Nuding Hermann . Lederarbeiter. Berlin -Lichtenberg , Wil-

helmstr. 33.
28 . Dr. Löwenthal Fritz, Rechtsanwalt , Berkin, Lützowufer24 .
29 . Dr. Wolf Friedrich, Arzt, Stuttgart , Zeppelinstr. 43.
30. Drescher Karl , Hafenarbeiter , Altona, Breite Str . 761»
31 . Fischer Fritz, Schlosser , Königsberg, Unterhaberberger

Grund 62.
32 . Dzick Otto, Maurer , Dortmund , Bornstr . 141 .
33/ Marschner Fritz, Schloffer, Burgstädt , Chemnitzer Str . 27.
34 . Wittfogel Karl August , Schriftsteller, Berlin , Afrikanische

Stratze 144.
35. Spital Kurt , Handlungsgehilfe, Hannover , Leonhardtstr . 1 .
36. Mittag Curt , Motvrschloffer , Plauen , Metzbacher Str . 36.
37 . Wille Willy, Kleingewerbetreibender, Berlin -Neukölln,

Steinmetzstr. 16.
38. Schwab Klara , Stepperin , Burg b . Magdeburg , Schulstr. 45.
39 . Skamira Willi, Landwirt , Eglofsstein, Kr . Landsberg

a. Warthe.
40 . Karl Wilhelm, Fabrikarbeiter , Frankfurt a . W.-Nied,

An der Wortspitze 5.
41 . Siemon Fritz, Schlosser , Leipzig . Thomasiusstr . 13.
42 . Becher Johannes R ., Schriftsteller, Berlin -Zehlendorf, Am

Hegewinkel 18 .
43. Frank Walther , Dreher , Bochum, Baarestr . 8.
44 . Fellbaum Elftiede , Textilarbeiterin , Peterswaldau , Ufer-

stratze 48.
45 . Stropp Otto, Staatsarbeiter , Hamburg , Meister-Franke -

Stratze 26.
46 . Rentzfib Oswald , Arbeiter , Dresden , Böttgerstr . 49.
47. Biering Walter , Landwirt , Söhesten Nr . 18.
48 . Bertram Lina , Schneiderin, Berlin ^ Koloniestr. 44 a .
49 . Weinert Otto , Gasarbeiter , Berlin - Lichtenberg, Säume -

stratze 8 .
50 . Büttnei ! Franz , Arbeiter , Kötzschen, Schmiedeplan 15. z

Reichswahlvorschlag Nr . 4-
Parteibezeichnung: Deutsche Zentrumspartei .

1 . Dr.' .Brüning , Heinrich , Reichskanzler a. Berlin W 9,
Wilhelmstr. 77.

2 . Dr. .Kaas Ludwig, Professor, Domkapitular , Trier , Grotze
Eulenpfütz 1 .

3 . Dr.! Stegerwald Adam , Reichsmimster a. D ., Berlin -Dah-
lem , Zoppoter Str . 62.

4 . Esser Thomas , Gewerbsbankdirektor unfo Genoffenschafts-
leiter , Euskirchen, Ursulinenstr. 11 .

5. Dr. Wsrth Joseph, Reichskanzler a . D., Berlin NW ,
Brückenallee 7.

6. Dr. Brauns Heinrich. Reichsmimster a . D ., Lindenberg,
Allgäu, Nadenbergstr. 26.

T. Hofmann Hermann , Oberlehrer , Ludwigshafen a . Rh.,
Lisztstr. 168.

8. Dr/ h. c . Klöckner Florian , Industrieller , Dortmund -Lütt -
ringhausen . Hohle Eiche 29.

9. Dr. Peerenboom Else , Verbandssekretärin » Düsseldorf,
Prinz -Georg-Str . 44 <11 ) .

10. Kuhnen Fritz, Gewerkschaftssekretär, Saarbrücken III ,
Heimeck 2.

11 . Winkler August, Verbandssekretär , Köln, Am Zuckerberg 3.
12. Dr. Bockel Heinrich , Generalsekretär , Berlin -Wilmersdorf ,

Ludwigkirchplatz 12 h . III .
13 . Petzold Johanne ? Artur , Drogist, Charlottenburg 2, Schil¬

de 19.
Mellentin ^ Kr. Deutsch

lerstvatze
14. Steves Ferdinand , Landwirt ,

Krone.
15 . Burkart Frau Agnes, Berlin NW 87, Altonaer Str . 27.
16 . Unterberger Josef , Töpferobermeister, Stadtrat , Breslau ,

Morienstr . 4.
17. Mauer Wilhelm, Verbandssekretär , Duisburg , Hinden-

bürgstr. 2.
18 . Böhner Franz , Landwirt , Lichtenau, Westfalen, Lange

Stratze 104.
Josef , Reichsbahnasfiftent. Stuttgart , Knoll-Stratze

19. WoF _
itratze 10.

20. Dr. Zur. Siben , Arnold, Bürgermeister und Weinguts -
besitzer, Deidesheim, Hauptstr . 32.

21 . Weber August, Rektor, Bochum , Kanalstr . 63.
22 . Fischer von Poturzhn Friedrich Andreas , Hauptmann a . D .,

Dessau-Ziebigk , Georgengarten 20.
23 . Dn Meller, Otto , Ministerialrat , Darmstadt , Wilhelm-

Glussing-Sir . 28.
24 . Gast Hubert , Baumeister , Berlin -Wilmersdorf , Uhland-

stratze 86.
25 . Lenbach Franz Joseph, Reichsbankinspektor, Berlin - Schöne -

berg, Gustav-Müller -Str . 48.
26 . Pein « Johann , Gerichtsreferendar , Berlin -Wilmersdorf ,

Hanauer Str . 41 .
27 . Dubbe Otto , Städtischer Angestellter, Rostock , Mecklenburg,

Augustenstr. III .
28/Lorenz Gustav, Hauptlehrer , Gr . Otters leben, Bäckerstr . 3.
29 . Kirsch Ludwig, Kath. Pfarrer , Reichenbach i . Vogtland,

Amalienstr. 6.
30. Wolff Georg, Heeresanwalt im Wehrkreis II , Stettin ,

Pölitzer Str . 161.
31 . Ahrtmanir Molf Jürgen , Geschäftsführer, Lübeck, Amsel -

weg 16.
32. Häfner .
33. Kowalski Josef , Regierungsoberfekretär , Frankfurt a . O .,

Fürstenwalder Str . 22.
Reichswahlvorschlag Rr . ö.

Parteibezeichnung: Deutschnational» Bollspartei .
1 . Dr. Hugenberg Alfred, Geheimer Finangrat , Gutsbesitzer,

Rohbraken b . Rinteln a . d. Wdser.
2 . D . Mueller -Otfried Paula , Vorfitzende des Deutsch -Svan -

gelischen Frauenbundes , Hannover . Wedekinkstr . 26.

8.
9.

10.

11.

12.

13.

14 .

15.

16.

17 .

18.

19.

20.

21 .

22 .

23.

24i
25.

26.
27.

28.

29.

30.

31 .

32.
33.

34.

35 .

36.
'
37.

38.

39 .

40 .

Dr. Spahn Martin , Uwiversitätsprof«ffvr . Berlin -Lichter-
felde , Kominandantenstr . 1 .
Dr. Quaatz Reinhold Morg , Geheimer Regierungsrat a. D ..
Rechtsanwalt und Notar . Berlin W 10, Stülerstr . 7.
von Restorff Horst, Rittergutsbesitzer, Lindenau , Kreis
Heiligonbeil (Ostpreußen ).
Graes Walther , Landgerichtsdirektor. Eisenach ^ »rsenstr. 7.
Lehniann Unnagrete , Studienrätin , Berlin -Steglitz, Fritsch-
straße 6.
Dr. Wenbeck Erich , Syndikus der Handwertskammer ,
Hannover, Dachenhausenstr. 14».
Hergt Oscar , Staatsministtt und Reichsminister a . D ..
Mttingen , Hainholzweg 42.
Logemann Dietrich, Landwirt , Rathlosen, Post Sulingen ,
Hannover.
Dr. Oberfohren Ernst, StudieNrat i. e . R . , Kiel, Bismarck-
allee 17 .
Harmony Gustav, Telegraphendirektor, Berlin -Licht«cf «lde,
Kommandantenstr . 81 .
Dingeldey Eduard , Rechtsanwalt, Berlin W 62, Lützow -
platz 13.
Dn Hugo Otto , Geschäftsleiter der Handelskammer zu
Bochum , Bochum , Scharnhorststr. 12.
■Dr Zapf Albert, Geheimer Justizrat , Heideiberg, Erwin -
Rode -Str . 10.
Dr. Dr. h . c . von Stautz , Emil George Bankier , Bertin -
Dahlem, Cecilienallee 14—16.
Morath Albrecht , Postdirektor, Berlm -Zehlendorf, Teich-
stratze 16i
Dr. Matz Elsa, Oberstudiendirektorin, Berlm -Charlotten -
bürg , Oldenburgallee 44.
Dr. Pfsffer Friedrich, Verbandsgeschäftsführer, Weimar .
Luisenstr. 55.
Winnefeld August, Bergmann » Wattenfcheid-Günnigfeld ,
Monstartstr . 5.
von Hauenfchild Wolfgang, Landwirt , Tscheidt , Kreis
Cosel (Oberschlesien ).
Ruth Heinrich, Landwirt , Langendiebach, Kioeis Hanau ,
Herrnstr . 9.
Grotze -Kleimann Tonius , Landwirt , St . Mauritz-Gelmer
b . Münster (Westfalen) .
Ronneburg Karl , Landwirt , Golben, Kr . Zeitz.
Schmidt Otto , Hauptmann a . D , Berlin -Dahlem , Thiel-
allee 20.
Hembeck Otto , Fabrikant , Lüdenscheid , Westsalenstr. 29.
I ) . v . Tiling Magdalene, Stndienrätin , Berlin - Friedenau <
Wagnerplatz 2.
Dr. Everling Friedrich Rechtsanwalt, Berlin NW 40, In
den Zelten 9, Büro : NW 7, Friedvichstr. 103.
Dr. Hanemann Alfred, Landgerichtsdirektor, Heidelberg,
Blumenstr . 13 .
Dr. Koch Wilhelm, Reichsvertehrsminister a . D. , Wupper-
tal - Elberfeld, Worringerstr . 75.
Dr/ Schmidt Erich , Schriftsteller, Eichwalde , KvejK Teltow»
Kronprinzenstr . 36.
Gok Gottfried , Wevftdirektor, Mtona , Ernst - August-Str . 1«
Hintzmann Ernst, Fregattenkapitän a . D., Bremen . Bü«
germeister-Smidt -Str . 71 .
Kuhnke Karl , Landwirt , Cossin b . Brietzig, Kreis Pyritz
>Pommern ) .
Rawengel Anna -Therese, Studienprosessorin, Saarbrückens
Petersbergstr . 34 .

^ Mi -oorf, Kv
GroMÄU Hoericyleflen ) .
Brunk Ernst , Industrieller . Berlin - Zehlendorf, Beeren,
stratze 30.
Timm Erich , Schlossermeistsr, Berlin -Tempelhof, Berliner
Stratze 133 II .
Dr. Lent Friedrich. Universitätsprofeffor. Erlangen . Hin-
denburgstr. 47.

45 .

46 .

47.

48.

49.

50.

51.

52.

53.

54.

55.

56.

57.
58.

1 .

2.

8.

4.

6;
6.

7.
8 .

9.

10.
11 .

12.

Jr, Krcmtle
Lessingstr. 30 a .

. Mursch Richard , Oberpostsekretär, Liegnitz , Ritterstr . 20.

. Schiller Gustav Erwin , Landwirt , Rothof b . Anaerbura
(Ostpreußen) . Ansiedlung.
Trapp Jlm - Alexander, Steuerpraktikant , Berlin schöne -
berg, Eifenacher Str . 59.
R-ieseberg , Earl , Bäckerehrenobermeister, Quedlinburg an
Harz , Steinweg 51 .
Dr. Oestreich Paul , Chefredakteur der „Nisderdeuvschen
Zeitung "

, Hannover, Königstr. 11 .
Wischnövski Gustav, Verbandsvorsitzender, Berlin -Steglitz«
Heesestr . 12.
D . Traub Gottfried , Pfarrer a . D . , Schriftsteller, Mün -,
chen-Zolln, Wolfrathauserstr . 14 .
von Porembski Franziska , Schriftstellerin, Rudolstadt
(Thüringen ), Sizzostr . 6.
Ebhardt Bodo, Architekt , Professor, Geheimer Hofbauvat,
Marksburg b . Braubach am Rhein.
Wrede Irmgard , Diplomvolkswirt, Breslau v. Klein»
Fürstenstr . 3 a . '
Winkelmann Max, Polizeioberstleutnant a . D ., Magde-
bürg , Klewitzstr . 6 .
Dr. Heineinann -Grüder Curt , Oberregierungs - und Medi-
zinalrat , Potsdam , Kursürstenstr . 19.
Linicus Joseph, Malermeister , Berlin -Schönsberg, Kvlon<
nenstratze 18.
Girnth Wilhelm, Arbeiter , Duisburg - Meiderich, Sand --
stratze 30.
Frey Erwin , Zollrat , Pforzheim i . B ., Durlacher Str . 18.
von Dommes Wilhelm, Generalmajor a . D . , Potsdam ,
Kaifer -Wilhelm-Str . 5.

Reichswahlvorschlag Rr . 8.
Parteibezeichnung! Deutsche Staatspartei .

Dietrich Hermann , Reichsminister a . D ., Berlin -Charlot»
tenburg , Reichskanzlerplatz 4.
Lemmer Ernst . Generalsekretär . Berlin -Zehlendorf . Hei-
mat 38.
Dr. ' Lüders Frau Marie Elisabeth, Berlin -Grunewald , Im
HorniSgrund 25.
Dr/ Dr. K. c . Höpker -Aschoff Hermann , Staatsminister
a . D ., Berlin NW 40, Schloß Bellevue.
Barteld Adam , Postamtmann , Hannover , Liebigstr. 2.
Dr. Reinhold Peter , Reichsminister a . D ., Berlin -Dahlem,
Heideweg 7.
Coloffer Otto , Architekt . Berlin -Schöneberg, Stierstr . 14»
Bartschat Franz , Klempnerobermeister, Königsberg, Pr .,
Hoffmannstr . 12.
Dr. Luppe Hermann , Oberbürgermeister , Nürnberg , Neu-
torgraben 13 .
Nufchke Otto , Schriftleiter , Berlin W 15, Pariser Str . 51.
Herrmann Heinrich, Mischereibesttzer , Frankfurt a. M. ,
Am Weingarten 10.
Dr. Schütt Eonrad , Generalsekretär , Bvrlin -Charlotten «
bürg. Neue Kantstr . 10.



Reichswahlvorfchjog Rr . 9.
Parteibezeichnung : Bayerische Bollspartri .

t . Leicht Johann , Domdekan , Bamberg , Karolinenplatz 4.L. Lang -Brumann Thusnelda , Hauptlehrerin , München , Zep -
pelinstraße 67 I .

8 . Graf von Ouadt - Jsny Eugen , Rittmeister a . D ., Unter -
kiwrringen , P . Burgau , Schw .

4 . Ritter von Lex Hans , Regierungsrat 1 . Kl . , München ,Schönfeldstr . 6 II , l.
6 . Köster Emil , Präsident des deutschen Gastwirtyerbandes ,Berlin - Steglitz , Horst -Kohl -Str . 1.6 . Mollath Jakob Ludwig , Kaufmann , Präsident der Spitzen -

Vertretung des gewerblichen Kraftverkehrs , Berlin , Vikto -
riastraße 11 .

7 . Frehbe Carl , Fleischermeister , Stettin , Frauenstraße 34.K. Drewitz Hermann , Bäckermeister , Berlin - Mahlsdorf , LangeStraße 36.
9 . Dirscherl Hans , Schuhmachermeister , Nürnberg , Allens -■ berger Straße 123.

SO chneidewind Karl , Fleischermeister , Köln - Mülheim , Ber -liner Straße 39.
11 . Adlhoch Hans , Arbeitersekretär und Stadtrat , Augsburg ,Peutinger Str . D . 95, II .i2 . Dr. Schmidt - Hoepke Alfred , Hauptschriftleiter , Düsseldorf ,Leostraße 41 .

Ü3 Brandl Heinrich , Sägewerksbesitzer , Simpering , Gde . Ans -
darf .

"Ii4 . Homberg Heinrich , Kaufmann , Recklinghausen , Breite
Straße 18.
Häusler Johann , Buchbindermeister , Sulzbach , Oberpf .

Ä6 Holzamer Franz , Tapezierobermeister , Berlin -Charlotten -
bürg . Windscheidstraße 9.

!l7 . Krause Louis , Holzbildhauermeister , Stadtroda , Geraer
Straße 3.

Ä8 . Lücke Ernst , Oberpostinspektor , Chemnitz , Elsasser Str . 19.
19 . Pallmann Carl , Kaufmann , Kaiserslautern , Marktstr . 32.20 . Wiedemann Anton , Seifensiedermeister , Bad Tölz .
El . Freidel Franz , Baumeister , Hannover , Stiftstr . 12.

,? 2 . Albrechtskirchinger Georg , Hauptlehrer , Pasing , Riemer -
schmidtstraße 41 .

®3 . ^ arnack Johann , Tischlermeister , Altona - Stellingen ,
Stellinger Steindamm 6.

£ 4 . Toepke Frau Mary , Lübeck, Steinrader Weg 55.
j&6 . Großke Hermann , Regierungsrat , Berlin - Charlottenburg ,

Dernburgstraße 45.

Reichswahlvorschlag Nr . tl .
varteibezeichnung : Christlich - sozialer Bolksdienst «Evangelische

Bewegung ) .
/ I . Simpsendörfer Wilhelm , Reallehrer , Korntal bei Stutt -

gart , Neuhaldestraße ,
d . Behrens Franz , Vorsitzender , Berlin - Schöneberg , Haupt -

straße 34—35.
8 . Bausch Paul , Rechnungsrat , Korntal , Württibg., Friedrich-

straße 59.
4 . Bauser Adolf , Oberschulrat , Stuttgart , Hölderlinstr . 57 .
5 . Strathmann Hermann , Universitätsprofessor , Erlangen ,

Ratsberger Str . 28.
6 . Rippel Otto , Verlagsdirektor , Hagen , Wests .,_ Grünstr . 35.
,7 . D . Dt Graf Posadowsky -Wehner , Staatsminister a . D .,

Naumburg , Saale , Domplatz 8.
8 . Eitner Frau Gertrud , Breslau , Moritzstr . 7.

■6 . Muntau Johannes , Präsident des Strafvollzugsamts , Celle ,
/ Schackstr. 15.
äjO . Kelberg Emil Ernst , Studiendirektor . Zwickau , Sa ., Rö -
! merstr . 2 a I .
Hl . Dr. Schröder Erich , Stadtmedizinalrat , Oberhausen , Rhld .,
! Düppelstr . 126.
^ 2 . Weinitschke Carl , Kaufmann , Berlin -Lichterfelde . Elisa .
' bethstr . 31 .
tz3. Teuffert Frau Elsa , Harburg -WilhelmSburg I , Kapellen »
| o
J| 4 . Hartwig Emil . Arbeitersekretär , Spandau . Johannesstift ,
i Frankehaus . ^ P1 . .
^ 5 . Theopold Arnold , Amtsgerichtsrat , Lemgo , Papenstr . 48.
P6 . Dr .-Jng . Schmechel Max , Architekt . Mannheim . Kalm,t -

<17 . Wolff Margarete . Verbandsvorsitzende , Berlin -Charlotten -
bürg , Wernigerode : Str . 21.

Ü8 . Schmidt Paul , Schriftleiter . Kassel , Julienstr . 7.
« 9 . Möbius Karl . Verlagsdirektor . Tungendorf , Kieler Land -

straße 93. ^ ^ ,<fc0 . 23eninbe Walther . Rechtsanwalt und Notar , Bunzlau .
Taemmer Str . 14.

Li . Rudolph Ernst, Generalsekretär , Berlin - Lichterfelde, Hassel-
fcIbCX SSCQ 7 .

t2 . Dr. med . Rohrbach Wilhelm . Arzt , Stadtrat . Kassel .
Fürstenstr . 2.

3. Renken Johannes . Landwirt . Insel Nr . 11.
4 . D . Mumm Reinhardt . Pfarrer . Berlm -Charlottenburg ,

Reichsstr . 9 . . „ „
65 r >. Keßler Sans . Generalsuperintendent t . R ., Berlin

Klosterstr . 65—6 . .

Reichswahlvorschlag Nr . 12.
Parteibezeichnung : Deutsche Bauernpartei .

1 . Di: Fehr Anton , Minister a . D ., Freising .
L . Piechl Josef , Landwirt und Kaufmann , Mainburg .
3 . Ehehalt Leonhard , Land .wirt und Gastwirt . 1 . Bürger -

meister , Urspringen .
4 . Dilling Friedrich , Landwirt , Hachtel .

Reichswahlvorschlag Nr . 21.
Parteibezeichnung : Nationale Minderheiten in Deutschland .

1 . Dr. Kaczmarek , Jan (Johann ) . Hauptgeschäftsführer . Ber -
lin -Charlottenburg , Kantstr . 130 B.

2 . Dr. Domanski Boleslaus , Pfarrer , Zakrzewo , Kr . Flatow ,
Grenzmark .

3 . Budach Peter , Landmann , Hornholz , Gemeinde Jarplund
>Kr. Flensburg ).

4 . Skala Jan (Johann ) , Redakteur , Berlin N 58, Ahlbecker
; Straße 22.
5 . Matschulat Wilhelm , Geschäftsführer . Palinkuhnen (Kr .

Niederung ) .
6 . Oldsen Johannes , Landwirt , Lindholm (Nordfriesland ) .
7. Mika Leopold , Landwirt , Deutsch -Zernitz (Kr . Tost - Gleiwitz ).

Reichswahlvorschlag Nr . 24.
Parteibezeichnung : Kampfgemeinschaft der Arbeiter und Bauern .

1 . Beckendorf Walter , Hafenarbeiter , Hamburg , Rademacher -
gang 19, Hs . A.

2. Doering Alwin , Tuchweber , Forst (Lausitz ) , Schachtstr . 11.
3 . Kleist Otto Hinrich , Landwirt , Helfe bei Marne i. Holst .4. Hahn Franz , Reichsbahnbetriebsassistent , Ströbitz bei Cott¬

bus , Liebknechtftr . 11 .
6 . Schulze Hermann , Arbeiter , Berlin - Friedrichsselde , Walder -

seestr. 51 .
G . Ludwig Johann . Schleifer , Magdeburg -Neustadt , Louisen -

straße 1 .

7 . Bürgt Richard , Landwirt . Freiburg - Haslach . « utleutstr . o».8. Rissmann Richard , Dachdeckergeselle. Zielenzig Prome -
nade 519.

v. Kasprzik Frau Eleonore , Hiiidenburg , Goethestr . 18.1V. Schmidt Kurt , Straßenbahnarbeiter , Dortmund , Born -
straße 238.

11 . Wienkötter August , Bergmann . Recklinghausen , Ortloh -
straße 96.

12. Eichler Friedrich Richard . Weber . Chemnitz . Alexander -
straße 25 II .

13. Schuppan Paul . Landwirt , Blumberg (Kr . Liebenwerda ) ,Mittelstr . 43.
14. Dahms Alfred . Revisor , Lichtenberg , Scharnweberstr . 44.15. Diederichs Otto , Maurer , Essen , Fla »hofftr . 13 .16. Kalus Theodor , Schlosser , Oppeln , Fifcherstr . 81 .17. Oehmichen Bruno Arthur , Lehrer , Regis - Breitingen , Forst -

straße 93 C.
18. Oser Johann . Schlosser , Ludwigshafen a . Rh . , Rohrlach ,

straße 77.
19. Scheffer Justus . Bauarbeiter . Bremen , Stefanstor -Stein -

weg 97 I .
20. Fienold Otto , Landwirt , Herbsleben , Th . , Bockhausgasse 18.21 . Arp Lilli , Hofbesitzerin , Frasdorf (Schönberg -Land ) .22 . Strothmann Erich . Arbeiter , Bielefeld , Heinrich -Ermann -

Straße 4 .
23 . Mühlenhardt Fritz . Landwirt , Bassum -Helldiek , HelldiekNr . 7.
24. Hüsler Willi , Maschinenarbeiter , Berlin O 112, Mainzer

Straße 22.
25 . Rohde Willi , Arbeiter , Brunn (Kr . Randow ) .26. Höhle Adam , Landwirt , Leichlingen , Oberbüscherhof 8.27 . Schröder Wilhelm , Arbeiter , Neu - Krenzlin 8 .28. Zurbel Wilhelm , Landwirt . Burg - Colinie (Spreewald ) 50.29. Rückert Frau Anna , Berlin - Charlottenburg , Hertzstr . 7,Aufg . X .
30. Rentzfch Gustav Emil , Landwirt , Bautzen -Seidau , Salzen -

forster Straße 133.
31 . Frunzke Adolf , Fabrikarbeiter . Dahl -Ennepe . Ruhr -Kreis ,Selkinghausen 96.
32. Solisch Georg . Schlosser , Stettin , Gabelsbergerstr . 9.33 . Will Friedrich , Landwirt . Ueberau (Kr . Dieburg ) . GroßBioberauer Straße 31 .
34. Schleicher Otto . Dreher . Jena , Jena -Prießnitzer Str . 15.35. Markus Peter , Händler , Bremen . Kampshofer Damm 48.36 . Lehmann Friedrich . Landwirt , Schwemsal b . Düben , Mulde ,Dübener Str . 19.
37■ NauJohannes Heinrich , Landwirt . Beltershausen (KreisMarburg ) , Dorfstr . 17.
38 . Pfahl Friedrich . Polsterer , Königsberg i. Pr ., Blumenstr . 3.

Reichswahlvorschlag Nr . 25.
Parteibezeichnung : Freiwirtschaftliche Partei Deutschlands«Parte , für krisenfreie Bolkswirtfchaft ) .1 . Graske Eugen . Kaufmann . Berlin NO 18 , Büfchingstr . 8.2. Dr. med . Nordwall . 21., Arzt . Norden . Bleicherslohne 7 .° Vogt Ewald Fabrikant . Frankfurt (Oder ) . Grenadierstr . 12.4 . Gänserich Gustav , Musiker und Schriftsteller . Einbeck

( Hannover ) , Rofenstr . 5.5. Bialek Bernhard . Lehrer , Gr . Merzdorf (Kr . Schweidnitz ) .
5 ' Sterzmg Karl Tischler . Mühlhausen (Thür .), Birkenweg 1.7 . Berr Karl , Reservelokomotivführer . Stolberg (Rhld . ) . Stein -

wegM .
8. Kilian Richard , Handlungsgehilfe , Halle a . d. S ., Auenstr . 4.

Reichswahlvorschlag Rr . 26.
Parteibezeichnung : Gerechtigkeitsbewegung für Parteiverbotgegen Lohn - , Gehalts - und Rentenkürzungen — für Arbeits -

befchaffung .Müller -Hagen Kurt . Schriftsteller . Stuttgart , Rosenstr . 15b .2 . Waldmann Albert . Schreiner , Stuttgart . Rotenbergstr . 133.3. Eberl « Helene , Versicherungsbeamtin . Stuttgart , Militär -
straße 110.

4 . Fausel Rudolf . Mechaniker , Stuttgart . Türlenstr . 36.5 . Stöhr Franz , Beamter . München 51 , Hauberisserstr . 6.6. Paul Oswald , Fleischermeister , Zwickau, Lessingstr . 15.7. Tippner Kurt , Kaufmann , Hof i. Sa ., Webe'rstr . 14.
Wegen der Vertbindungserklärung innerhalb des XVI . Wahl -ireisverbandes Württemberg — Baden ergeht noch besondereBekanntmachung .
Karlsruhe , den 21 . Juli 1932.
Der Kreiswahlleiter des 32. Reichstagswahlkreises (Baden ) .

I . V . : Dr. Hah n.

Bs &
cMsclipr T <ell

» ttolisei schweigt
I « Nüvgevkviegsvovbeveitungen "

„Der Führer "
(Nr . 186 vom 22. Juli ) bringt in einem Be -

richt über eine kommunistische Erwerbslosenkundgebung in der
Karlsruher Festhalle , mit der Behauptung , die Polizei nehme
„offen betriebene Bürgerkriegsvorbereitungen " stillschweigend
hin . Das Blatt bezieht sich dabei auf eine in der erwähnten
Versammlung seitens des Referenten gefallene Äußerung , daß
sich in Groß -Berlin und im Ruhrgebiet in den Arbeitervierteln
kein Nationalsozialist in Uniform zeigen dürfe . Den Satz
„dazu möge es auch in Karlsruhe kommen " hat weder der
Referent noch der Versammlungsleiter in der erwähnten Er -
werbslosenkundgebung ausgesprochen . Er ist vom „Führer " er -
funden worden , um ihm die Möglichkeit zu einem völlig un -
berechtigten Angriff auf die Polizei zu schaffen . Daß die Po -
lizei in Baden zu Bürgerkriegsvorbereitungen , von welcher
Seite sie auch kommen mögen , nicht schweigt und nicht schwei-
gen wird , das könnte der „Führer " aus eigener Erfahrung
wissen.

Die Polizei im Dienst der Kothilse
An 21 Waldgemeinden des Schwarzwalds , die nicht oder

kaum in der Lage sind, Getreidebau zu betreiben , oder die
sich infolge der katastrophal niedrigen Holz - und Viehpreise
in bedrängter Lage befinden , wurden vor kurzem 450 Zentner
Roggemnehl verteilt . Das Mehl ist zu einem erheblich ver -
billigten Preis , der etwa die Hälfte des gewöhnlichen Preises
beträgt , geliefert worden . Der Preisunterschied wird durch
Notstandsmittel ausgeglichen . Aus Weisung des badischen
Ministeriums wurde das Mehl den Bewohnern der entlegenen
Gemeinden mit Kraftwagen der Freiburger Polizei unct ^
geltlich zugeführt . Wie die Lieferung detz Mehles zu einem
Ausnahmepreis , so nahmen die Bewohner der betreffenden
Gemeinden die kostenlose Zufuhr mit dankbaren Gefühlen auf .

200 000 JIM Fehlbetrag im Kehler Haushalt . Wie aus einem
Bericht über die letzte Gemeinderatssitzung hervorgeht , rechnet
man heute schon mit einem Fehlbetrag von rund 200 000 JM
im neuen Haushaltsvoranschlag . Aus diesem Grunde werden
heute schon alle freiwilligen Leistungen der Gemeinde an Ver -
eine , jegliche Zuschüsse oder Stiftungen usw . rücksichtslos ge-
strichen . — Der Erbbauzins wurde mit Wirkung vom 1 . Juli
von 5 auf 4 Prozent ermäßigt , was einen Ausfall von über
3500 W , ausmacht .

Dv . Vanmgavtnev und Dv . Mattes
im tvablkanws

In Reuenheim (bei Heidelberg ) sprach im Rahmen einer
Zentrumskundgebung Kultusminister Dr. Baumgartner überdie letzten politischen Ereignisse im Reich. Das Zentrumhabe sich bei den letzten Reichspräsidentenwahlen mit Begei -
sterung für Hindenburg eingesetzt , da es den felsenfesten Glau -ben an die Verfassungstreue Hindenburgs gehabt habe . Es
habe diesen Glauben auch heute noch und er . der Minister ,erkläre namens der badischen Zentrumspartei , daß sich das
Zentrum heute genau wie früher für Hindenburg entscheidenwürde , wenn eine Neuwahl zwischen Hindenburg und Hitlerin Frage käme . In Baden sei man der Meinung , daß jedes
Uniformtrvgen verboten sein müsse, gleichgültig , welche mili -
tärähnliche Organisation es beträfe . Der Minister streifte
sodann die Ereignisse in Preußen . Die Reichsregierung sei den
Länderregierungen in den Arm gefallen . Vor allen Dingen
müsse die Ansicht der Reichsregierung , in Preußen hätte die
Staatsautorität versagt , vor dem Staatsgerichtshof unter Be -
weis gestellt werden . Man könne sich der Sorge vor weiteren
Angriffen in die Rechte der Länder nicht verschließen . Wenndas Reich Anspruch mache auf Anerkennung seiner Autorität ,so müsse dieses Recht auch den Ländern zugestanden werden .Jedenfalls fei man in Baden entschlossen, die Ordnung von
sich aus aufrechtzuerhalten . Die badische Regierung werdein diesem Sinne ihre Maßnahmen treffen .Am Mittwochabend sprach in Schwetzingen FinanzministerDr. Mattes in einer Mitgliederversammlung der . DeutschenVolkspartei . Der Redner wies einleitend aus die Grundten -
denz des politischen Kampfes hin : ein Kampf zwischen bür -
gerlicher und sozialistischer Auffassung und betonte in diesem
Zusammenhang die Notwendigkeit der bürgerlichen Tamm -
lung . Der Minister wandte sich dann den akuten politischen
Aufgaben der Gegenwart zu und bezeichnete außenpolitisch
zwei Fragen als vordringlich : die Wiederherstellung der beut -
schen Wehrhoheit und Bereinigung der wirtschaftlichen Ver -
schuldung von etwa 20 Milliarden Reichsmark . Zu den Fra -
gen der Innenpolitik übergehend , erklärte Minister Dr. Mat .
tes , man stehe vielleicht vor dem Ende des Kampfes , der vonder Rechten als ein Kampf gegen das System betrachtetwerde , das man auch für die wirtschaftliche Not verantwortlich
mache . Die wirtschaftliche Not habe jedoch mit dem politischen
System , wie er an Beispielen der Krisen , der Industrieländer
England und Vereinigten Staaten nachwies , nichts zu tun .Die Gefahren einer nationalsozialistischen Alleinherrschaft
seien außerordentlich groß , weil diese Partei keine konkreten
Lösungen bringe . Der Minister wies in diesem Zusammen -
hang aus die wirtschaftlichen Schäden hin , die durch die an -
haltende politische Beunruhigung verursacht werden . Diese
Beunruhigung berühre auch stark die Grenzen der Sicherheit der
deutschen Währung . Deutschland werde nicht mehr darum
herumkommen , daß die Nationalsozialisten regieren ; aber
man müsse verhindern , daß sie allein regieren .

Ei « Aivtenbvief nbev das 4tnwettev
Am Sonntag wird in den katholischen Kirchen ein Hirtens

schreiben des Erzbischoss Dr . Gröber verlesen werden , daß die
Heimsuchungen durch die letzten Unwetter im Kaiserstuhl - und
anderen badischen Gebieten zum Gegenstand hat . Der Erz -
bischof hat angeordnet , daß am Sonntag , den 31 . Juli , in allen
Pfarrkirchen seines Erzbistums für die Heimgesuchten öffent¬
lich gebetet werde und von den Geistlichen freiwillige Gaben
für die Geschädigten entgegengenommen werden . Die Anord -
iiung einer außerordentlichen Kirchenkollekte nach Einbringungder Ernte behält sich der Erzbischof vor . Außerdem kündigt Dr
Gröber den Besuch der Unwettergeschädigten Gebiete an , umim Benehmen mit den Berufenen die Maßnahmen zu beraten ,die zur weiteren Linderung der Not getroffen werden sollen .

Gen ?ewdevuudsthan
1,86 Millionen Reichsmark Fehlbetrag im Heidelberger Etat .Der Haushaltsplan der Stadt Heidelberg , der dieses Jahr

nicht vom Bürgerausschuß beraten , sondern auf Vorschlag des
Oberbürgermeisters der Staatsaufsichtsbehörde vorgelegt wer -
den mutz , enthält Gesamtausgaben von 25,22 Millionen . Wie
schwer gerade die Stadt Heidelberg von den Fürsorgelasten
betroffen wird , zeigt der Betrag von 6,38 Millionen allein für
Fürsorgezwecke . Nach Abzug der Ersatzleistungen Dritter blei -
ben davon 5,36 Millionen endgültig zu Lasten der Stadt .
Diese Belastung übersteigt den Anteil der Stadt an der
Reichsüberweisungssteuer um 4,124 Millionen oder rund 378
v. H . Es ergab sich ein Fehlbetrag von 2,08 Millionen , fürden keine Deckung vorhanden ist. Der Stadtrat lehnte be-
kanntlich die Zustimmung zum Voranschlag ab . Der Ober -
bürgermeister hat inzwischen noch eine weitere Verringerungdes Fehlbetrages dadurch erreicht , datz die Bürgersteuer auf300 v . H . des Zuschlags erhöht wird , die Mietbeihilfe für Er -
werbslose herabgesetzt und die Gas - und Strompreise wieder
auf den erhöhten Stand gebracht werden , den sie im Vorjahr
gehabt haben . Dadurch ermäßigt sich der offene Fehlbetrag
auf 1,86 Millionen . In dieser Form wird der Haushalts -
plan dem Landeskommissär vorgelegt werden . Der Oberbür -
germeister teilt mit , daß die Stadtverwaltung zum erstenmal
ihren Gläubigern die Mitteilung gemacht habe , datz sie nicht
in der Lage sei, den Schuldendienst vom 1 . Juli an weiter
pünktlich durchzuführen , und deshalb um Stundung auf unbe -
stimmte Zeit nachsuchen müffe .* Bor einem Zwaugsetat in Lahr . Der Stadtrat Lahr behan -
delte in seinen letzten Sitzungen den neuen Boranschlag . Zu
ausreichenden Beschlüssen hinsichtlich der Deckungsvorschläge
des Bürgermeisters für den ungedeckten Aufwand ist es noch
nicht gekommen . Die Form des Beschlusses, der die Deckungs -
Vorschläge ablehnt , ist noch nicht schriftlich fixiert , an einer Ab -
lehnung ist aber nicht zu zweifeln . Sobald dieselbe rechts -
gültig zustandegekommen ist , mutz der Voranschlag durch den
Bürgermeister in Kraft gesetzt werden .

Aus dev Sanbeshauvtftadt
Hugenberg über die Preuhen - Borgänge . In der dicht besetz -

ten Karlsruher Festhalle sprach Donnerstag abend der Führer
der Deutschnationalen Volkspartei , Geh . Rat Hugenberg . Er
begrüßte zunächst das Vorgehen des Reichskanzlers in Preu -
tzen, das er als «inen Erfolg des Nationalismus bezeichnete,
und gab dann einen überblick der Politik der vergangenen
Jahre . Es sei nicht die Schuld der Deutschnationalen gewesen,
wenn sie immer nur Kritik üben mutzten und nicht praktisch
mitarbeiten konnten . Die DNVP . habe ein Staats - und Wirt -
schaftsprogramm unter dem Namen „Freiheitsprogramm " aus -
gearbeitet . Wer sich heute zur Macht berufen fühle , der müsse
das Recht zur Macht mitbringen , d . h. er müsse in der Lage
sein , die Probleme zu meistern . Über allem müsse aber der
Staat stehen . En deutscher Staat könne nur aufgebaut wer -
den auf dem Gesichtspunkte der Dezentralisation , nicht auf der
weitgehenden Zentralisation . Die Länder mutzten wieder Trä -
ger der Verwaltung sein . Die Deutschnationalen seien mit dem
freiwilligen Arbeitsdienst einverstanden , aber auch mit einer
Arbeitsdienstpflicht . In dieser Arbeitsdienstpflicht sähen die
Deutschnationalen einen Übergang zur Wiederherstellung der
allgemeinen Wehrpflicht .



Ziehung „Wir wollen helfen ! " Die am 13. Juli im Lan -
desgewerbsamt Karlsruhe vor aller Öffentlichkeit stattgefun -
den« Ziehung hat ergeben , daß der 1 . Haupttreffer der Lot -
terie , bare 10 000 RM .. auf die Losnummer 145 473 gefallen
ist. Der 2 . Haupttreffer mit 3000 RM . siel auf Nr . 215 386,
welche beide Mitteilungen ohne Verbindlichkeit weitergegeben
werden . Alle Nummern , welche auf 16, 36. 56, 76 . 96 enden ,
erhalten Trostgewinne . Genaue zuverlässige Angaben ent -
hält die amtliche Ziehungsliste , welche gegen Voreinsendung
von Listenpreis ( 10 Rpf .) und Rückporto am besten von der
Lotteriegeschäftsstelle . Karlsruhe , Friedrichsplatz 7, bezogen
werden kann . Wen Helfern sei auch hierdurch namens der
Erholungskinder der allerherzlichste Dank ausgesprochen .

Sommer - Operette im Städtische « Konzerthaus . Die Operette
„Gräfin Mariza " erfreut sich steigender Beliebtheit . Jede Auf -
führung löst Stürme des Beifalls aus , wozu außer der
schmissigen Musik auch die famose Darstellung des Künstler -
Personals beiträgt . Heute abend 20 Uhr findet eine Wieder -
holung statt . ^

Wetterbericht der Badischen Landeswetterwarte Karlsruhe ,
vom Freijagmorgen : Die Wetterlage auf dem Kontinent zeigt
auch heute noch keine Änderung . Die bestehende Witterung
wird daher andauern . Boraussage : Fortdauer der bestehenden
kühlen Witterung mit zeitweisen Niederschlägen .

Wasserstände : Waldshut 423 minus 3. Basel 240 plus 4
Schusterinsel 310 plus 4, Rheinweiler 33 minus 1 . Kehl 446
plus 6, Maxau 624 minus 6, Mannheim 543 minus 13 , Caub
über 200 Zentimeter .

«« beichten aus Vadeu
Politische Zwischenfälle

Md. Heidelberg , 21 . Juli . Die Badenwacht wollte in der
„Harmonie " in Heidelberg eine Versammlung abhalten , die
schon nach wenigen Minuten von den anwesenden politischen
Gegnern gestört wurde . Es kam zu einer Schlägerei mit
Stuhlbeinen und Gläsern . Auf beiden Seiten mutzten einige
Leute mit blutigen Köpfen nach Hause ziehen . Die Polizei
vertrieb die Ruhestörer mit dem Gummiknüppel und säubert «
die Stratzen .

bld . Pforzheim , 21 . Juli . Mittwoch abend kam es verschie-
dentlich zu Zusammenstößen politischer Gegner , die ein er -
höhtes Eingreifen der Polizei nötig machten zur Säuberung
der Stratzen . Zwei Lokale wurden nach Waffen durchsucht ,
in die sich die kommunistischen Angreifer zurückgezogen hat -
ten . Die Polizei sperrte die Stratzen ab und ging mit dem
Gummiknüppel vor . Noch spät in der Nacht durchfuhr ein
Scheinwerferwagen der Polizei die Stratzen und leuchtete
sie ab , doch herrschte wieder völlige Ruhe .

DZ . Steinbach (Amt Bühl ) . 20. Juli . Wegen der Vorfälle
am vorletzten Sonntag anlätzlich einer Versammlung des
Jung -Zentrums sind in Steinbach , Rastatt und Baden - Baden
insgesamt sechs Verhaftungen erfolgt . Darunter befindet sich
der SA . - Führer von Steinbach , Fritz Fleischer .

Unwetter und Brände in Bade «
bld . Konstanz , 21 . Juli . Uber einen Teil des Untersees und

des benachbarten Kantons Thurgau ging am Mittwochabend
ein schweres Unwetter nieder . Nach starken längere Zeit an -
dauernden Wolkenbrüchen führten die Ortsbäche zum grötzten
Teil Hochwasser, das grotzen Schaden anrichtete . In Ermatin -
gen mutzte die gesamte Feuerwehr alarmiert werden , da der
Dorfbach sich zu einem reihenden , zwei Meter breiten Strom
entwickelt hatte . Die Fluten drangen in die Häuser ein und
überschwemmten auch den Bahndamm . Der letzte Zug schaff -
hausen —Konstanz konnte nicht mehr weitergeführt werden , da
der Bahndamm gefährdet war . In Mankenbach war der Orts -
bach innerhalb kurzer Zeit auf vier Meter Höhe gestiegen ; die
Fluten stürzten mit voller Wucht gegen den Bahndamm und
spülten ihn hinweg . In Steckborn drai .g das Wasser in die
Häuser und richtete dort arge Verwüstungen an . Wegen Ge -
fährdung des Bahndammes konnte der Nachtschnellzug nach
Zürich nur mit Verspätung abgelassen werden .

Aus mehreren anderen Gemeinden am Untersee liegen eben -
falls UnWettermeldungen vor , aus denen hervorgeht , datz Wie -
sen und Felder überschwemmt und durch den Schlamm und
zurückgelassene Geröllmassen schwerer Schaden angerichtet
wurde .

bld . Jhringen am Kaiserstuhl , 21 . Juli . Wie sich jetzt über -
sehen lätzt , ist der bei dem Unwetter in der letzten Woche ent -
standene Schaden zum Teil sehr erheblich . Von den Rebbergen
wurden am stärksten mitgenommen die bekannten Qualitäts -
lagen Winkler - und Fohrenberg und angrenzende kleinere Ge¬

wanne . Hier stehen die Reben vielfach ebenso kahl da , wie
seinerzeit im Unglücksjahr 1923 nach dem Hagelschlag , wo die
gesamte Getreideernte samt den Reben vernichtet wurde Am
härtesten trifft die Landwirte die Verheerungen der Getreib «-
felder auf der Breisacher Gemarkung . Es besteht wenig Aus -
ficht, von dem Getreide noch einen Körnerertrag zu erhalten ,
zumal bei anhaltender nasser Witterung die Gefahr des Fau -
lens besteht . Dies ist auch bei den übrigen vom Hagel zwar
nahezu verschonten Getreideseldern , die jedoch von dem heftigen
Sturm und dem wolkenbruchartigen Regen gleichfalls zu Bo -
den gedrückt wurden , zu befürchten .

Zur Linderung der schwere» Not in dem von der Unwetter -
katastrophe heimgesuchten Kaiserstuhlgemeinden hat sich unter
dem Vorsitz des Landeskommissärs von Freiburg ein Hilfsaus -
schuß gebildet , der sich mit einem Aufruf an die Öffentlichkeitwendet , in dem um Spenden für die in schwerer Notlage be-
findlichen Kaiserstühler Winzerbevölkerung gebeten wird . Zur
einheitlichen Durchführung der Hilfsaktion wird darum ge-
beten , soweit schon Geldspenden gesammelt worden sind , diesedem Hilfsausschutz für die Kaiserstuhlnothilfe zur Verfügung
zu stellen . Dabei werden etwaige besondere Wünsche der Spen -
der Berücksichtigung finden . Geldspenden bitten wir zu sendenunter der Bezeichnung „Kaiserstuhl -Nothilfe " an die Städtische
Sparkasse Freiburg . Postscheckkonto Karlsruhe 2312, oder an die
Hochberger Sparkasse Emmendingen , Postscheckkonto Karlsruhe3274 . Sammlungen von Lebensmitteln wollen die Bürger -
meisterämter einleiten .

bld . Mundelfingen , 20 . Juli . Vermutlich infolge Kurzschluß
geriet das Anwesen des Maurers Jäger in der Nacht auf
Sonntag in Brand . Die Scheune brannte mit den neuen Heu -
Vorräten völlig nieder : vom Wohnhaus konnte das untere
Stockwerk gerettet werden . Die Fahrnisse sind zum größtenTeil versichert .

bld . Fischbach (bei Neustadt ) , 20. Juli . In der Nacht aufMontag wurde in Unterfischbach der sog. Botenhof , eines der
grötzten und ältesten Gebäude der Umgebung , völlig durch
Feuer vernichtet . Außerdem verbrannten ein Kalb und zwei
Ziegen und ein drei Zentner schweres Schwein . Man nimmt
Brandstiftung an .

* Ittendorf , 22. Juli . In der vergangenen Woche fand ander Badischen Bauernschule Ittendorf ein Fortbildungskurs der
badischen Landesökonomieräte statt , der von 36 Teilnehmern
besucht war . Vom 1 . bis 4 . August wird ein dreitägiger Lehr -
gang für ländliche Volks - und Fortbildungsschullehrer über
„Bäuerliche Bildungs - und Kulturfragen " abgehalten . Es wer -
den hier Erziehungsprobleine des Landes behandelt , sowie Fra -
gen des Bauerntums , bäuerlicher Sitte und Kultur . Vom
3 . bis 11 . August schließt sich ein ähnlicher Lehrgang für kath.
Landgeistliche an .

bld. Walldorf (bei Wiesloch ) , 21 . Juli . Mittwochabend wurde
der in den einstweiligen Ruhestand versetzte 33jährige Rat -
schreiber Philipp Menger und seine Ehefrau in der mit Gas
angefüllten Küche ihrer Wohnung bewußtlos aufgefunden . Sie
gaben nur noch schwache Lebenszeichen von sich und es ist sehr
zweifelhaft , ob die beiden dem Leben erhalten werden können .Der Grund zu dieser Tat ist darin zu erblicken, daß Rat -
schreiber Menger wegen Steuerhinterziehung vom Amtsgericht
Heidelberg zu einer ansehnlichen Geldstrafe verurteilt und
daraufhin von der Gemeindeverwaltung vorläufig seines
Dienstes enthoben wurde , welchen Beschluß der Gemeinderat
in seiner letzten Sitzung in eine endgültige Entlassung um -
wandelte . Menger nahm sich die Folgen seiner Verfehlungen
s? zu Herzen , daß er mit seiner jungen Frau zusammen zu
diesem unseligen Schritt getrieben wurde .

bld . Bühl , 21 . Juli . Bei der am Mittwoch erfolgte Zwangs -
Versteigerung des Kurhauses Sand wurde der Zuschlag auf das
Gebot der Städtischen Sparkasse Bühl mit 35 300 Ml erteilt .
Auf . dem Anwesen ruht noch eine Auswertungshypothek
von 37 500 Ml , so datz durch die Versteigerung ein Gesamt -
wert von 73 300 Ml einschließlich Einrichtung und Wiesen
festgestellt wurde . Das Hotel wurde notariell ohne Einrichtung
zu 30 000 Mfl und mit Einrichtung zu 100 000 Ml geschätzt.
Dep Zuschlag erfolgt erst in l4 Tagen . Die Sparkasse geht
bereits in aussichtsreicher Verhandlung , ihr Meistangebot an
einen - Interessenten abzutreten , Bisherige Eigentümerin war
die Gesellschaft für Genesungsfürsorge Großherzog - Friedrich -
Stiftung , Sitz Mannheim .

DZ . Waldkirch , 21 . Juli . Unter dem Vorsitz von Bürger -
meister Fackler wurde nach einem Vortrag von Direktor Dr.
Schwörer eine Molkereigenossenschaft für den Bezirk Waldkirch
gegründet . Der Milchpreis wird am 1 . August auf 26 {Rpf
herabgesetzt.

Kandel und Wirtschaft
Devisennotierungen der Reichsban .

(Amtlich )

22 . Juli 21. Juli
S«ld BrI«! G-Id Brie,

Amsterdam 100 G . 169.68 170.12 169 .68 170.03
Kopenhagen 100 Kr . 80 .57 80.73 80 .82 80 .98
Italien . . 100 L. 21 .46 21 .00 21 .46 21 .50
London . 1 Pfd . 14.96 15.00 15.00 15.04
New York . 1 D . 4.209 4.217 4 .209 4.217
Paris . . . 100 Fr . 16 .485 16.525 16.485 16.525
Schweiz . . 100 Fr . 81 .89 32 .05 81 .89 82.05
Wien 100 Schilling 51 .95 52.05 51 .95 52 .05
Pray . . . . 100 Kr . 12.465 12.485 12 .465 12.485

Der Londoner Feingoldpreis
Nach einer Bekanntmachung der Reichsbank (Statistische Ab-

teilung ) vom 20 . Juli 1932 beträgt der Londoner Goldpreis
üm 20. Juli 1932 für eine Unze Feingold 115 sk 7 6 , in
deutscher Währung nach dem Berliner Mittelkurs für ein
englisches Pfund vom 20 . Juli 1932 mit 15 Ml umgerechnet= 86,6875 Ml , für ein Gramm Feingold demnach 44,593®
pence , in deutsche Währung umgerechnet — 2,78706 Ml .

Steinzeugwarenfabrik Friedrichsfeld . Die ordentliche Ge /
neralversammlung genehmigte die Regularien gemätz de«
Vorschlägen der Verwaltung und setzte die durch die Notver¬
ordnung unwirksam gewordenen Bestimmungen des Gesell -
schastsstatuts neu in Kraft . Die infolge der Notverordnung
erforderliche Neuwahl des Aufsichtsrates ergab die Wieder -
Wahl der seitherigen Mitglieder . Die Verhältnisse haben im
neuen Geschäftsjahr keinerlei Besserung erfahren .

Licht- und Kraftstromversorgung Wissloch e. G . m . b. H . Die
12. ordentliche Hauptversammlung der Licht- und Kraftversor -
gung Wiesloch e . G . m . b . H . genehmigte den Jahresabschluß ,die Gewinn - und Verlustrechnung und die Revisionsberichte .
Für das Geschäftsjahr 1931/32 ergibt sich ein Reingewinn von
23 930 Ml , der auf neue Rechnung vorgetragen wurde . Ent -
lastung wurde erteilt und Bürgermeister Heinzmann , Oestringen ,
neu in den Vorstand gewählt . In den Aufsichtsrat wurden
die Bürgermeister Adam , Mühlhausen , und Ness , Mingolsheim ,
bestimmt . Die Bilanz schließt mit 1586 920 Ml , die Gewinn¬
uno Verlustrechnung per 31 . März 1932 mit 772 972 Ml ab .
Die Zahl der Mitglieder betrug 46.

Die Landesbank für Haus - « ud Grundbesitz e . G. m . b . H.
Karlsruhe schreibt uns : Infolge der auf Grund der allgemei -
nen Wirtschaftskrise stetig steigenden Abhebungen unserer
Einlegerkundschaft und in Ansehung der Tatsache , daß die an
die Schuldner herausgegebenen Gelder nicht im gleichen Maße
flüssig gemacht werden können , sieht sich die Verwaltung ge-
nötigt , ein Moratorium anzustreben . Alle Zahlungen werden
ab 21 . d . M . bis auf weiteres ausgesetzt . Das gerichtliche Ver -
fahren ist eingeleitet . Auf Grund der letzthin durchgeführten
Bilanzprüfungen ist, wie wir hören , die Bilanz aktiv , so daß
eine Gefahr für die Guthaben der Gläubiger nicht bestehen
dürfte .

Vergleich der Webereien Fahrnau & Langenau AG . In
dem vor dem Amtsgericht Schopfheim stattgefundenen Ver -
gleichstermin der Webereien Fahrnau & Langenau AG . wurde
der bereits veröffentlichte Vergleichsvorschlag seitens der be-
teiligten Gläubiger angenommen .

Staatsanzeigev
Vovsonellev Teil

Ernennungen , Versetzungen, Zurruhesetzungen usw.
der planmäßigen Beamten

Aus dem Bereich des Justizministeriums.
Ernannt :

Kanzleigehilfe Wilhelm Freund beim Notariat Bruchsat
zum Kanzleiassistenten , Kanzleigehilfin Ella Baur beim Amts -
gericht Karlsruhe zur Kanzlistin .

Zur Ruhe gesetzt auf Antrag :
Justizsekretär Friedrich Moll beim Notariat Weinheim bis

zur Wiederherstellung seiner Gesundheit .

Oeffentliche Sparkasse Kibernch
Bilanz per St . Dezember 19Sl .

Aktiva
1 .
2 . Bad . Kommunale Lan -

desbank
3 . Einlage beim Spargiro¬

verband
4 . Guthaben bei Banken

und Postscheck . . . .
5 . Konto -

Korrent -Forderungen .
6 . Hypotheken -Darlehen .
7 . Schuldschein -Darlehen .
8 . Gemeinde -Darlehen . .
9 . Wertpapiere . . . .

10. Grundstücke u . Gebäude
11 . Einrichtung . . . .
12. Rückstandszinsen . . .
13 . Vorschüsse

gegen Wiederersatz . .
14 . Aufwertungs -

Forderungen . . . ;
15 . Aufwertungs -

Rückstandszinsen . ; ;
16 . Aufwertungs -

Abrechnungskonto ; .

m
1 427,70

17 635,33

6 000, —

1250,19

43 693,96
187 218,02
46 066,15
14 700, -
21508, —
20000, —

670, -
9 984,60

69,58

52 503,71

1 409,15

22 927,72
447 064,11

Passiva m
\ . Spareinlagen . . . . 317 134,83
2 . Aufwertungs -

Spareinlagen . ; . . 101965,95
3 . Giroeinlagen . . . . 7 294,77
4 . Rücklage für Aufwertung 1000, —
5 . Reingewinn

im Jahre
1931 . . . 3 835,90 m
abzügl . Ab¬
schreibung
auf Grund -
stücke . . 3175,70 .

710,20 m
Rücklage v
früheren
Jahren . 13 953 .36 „ 19 668,56

447 064,11

© .61

Berechnung der Rücklage :
Die gesetzliche Rücklage hat zu betragen :

8 °/, aus 426 395,55 SUt Einlagen , . . 34111,65 M
Sie beträgt auf Schluß des Jahres 1931 19 668,56 ,
Bis zur satzungsmäßigen Höhe fehlen somit 14 443,09 X#

Biberach/Baden , 13. Juli 1932.
Oeffentliche Sparkasse Biberach

Der Vorsitzende des Verwaltungsrats ! Rechnere
Himmelsbach , Bürgermeister Kaiser

BadWes LandesthMer

Sommer -Operette
im Städt . Konzerthaus
Samstag , den 23 . Juli 1932

Zum erstenmal

Die Geisha
Eine japanische Teehaus -
geschichte mit Musik von
Owen Hall und Harry

Greenbank
Musik von Sidney Jones
Deutsch von C . M . Roehr

und Julius Freund
Dirigent : Zilzer
Regie : Reißner

Mitwirkende :
Schwarz , Hellmuth , E -
Rivinius , E . Lindemann ,
Schaaf , Hofer , Köhler ,
Kratzer , Eberl , Dahlinger ,
Fischer , Fierment , H . Rivi -
nius .Schneitz . Mateo . Schön -
thaler , Schnitzer , Macher ,

Mehner

Anfang 20 Endegeg22 ' /,

Preise 1 — 3 XS

So .24 .7 .DieDollarprinzessin

Gütliche MMssparW MeeisbW
Bilanz per 31. Dezember 1931

Vermögen xtt ,
Kassenbestand 20 728,45
Guthaben bei Banken und

Postscheckamt . . . . 41744,55
Guthaben bei Kommunalen

Landesbanken . . . . 219922,13
Wechsel 4 630,66
Kontokorrentkredite . . . 183 463,—
Hypothekendarlehen . . . 920 079,68
Gemeindedarlehen . . . 106 266,48
Einlage b . Spargiroverband 35 200,—
Grundstückskaufgelder . . 6049,60
Schuldscheindarlehen . . 82 456,38
Einnahmerückstände . . . 58 790,63
Betreibungskosten und

sonst . Vorschüsse . . - 1169,67
Gerätschaften 1, —
Aufwertungsforderungen . 234 981,30
Aufwertungs -

Abrechnungskonto . 40 530,55
1956014 .08

Verbindlichkeiten x/i
Spareinlagen 1316 450,21
Aufwertungsspareinlagen • 386 778,21
Giroeinlagen 93 237,96
Kontokorrenteinlagen . . 59 376,—
Guthaben von Banken . . 5 499,IS
Rücklagen : -

a ) gefetzt. Reservefonds . 83 177,71
Reingewinn

im Jahre 1931 . . . . 11494,84

1956014,08

Berechnung der Rücklage :
Die gesetzliche Rücklage hat zu betragen :

8 »/, aus 1361341, - m = 148 907,28 XX
Sie beträgt auf Schluß des Jahres 1931

Mithin Fehlbetrag

Meersburg , den 12 . Juli 1932.

Der Vorsitzende d«S VerwaltungsrateS -
Dr . Moll , Bürgermeister .

94 672,55 XM
54234,73 XS

5.65

Der GeschSftSleiter i

Karg .

Dru « G . Braun . Karlsruhe



BadlscSier Teil

Vev « ationalsozialiftisthe ^ . Sühvev
"

auf drei Tage verböte «
Bon der Pressestelle beim Staatsministerium wird mitgeteilt :
" Die in Karlsruhe erscheinende nationalsozialistische Tages «

tzeitung „ Der Führer " ist vom Minister des Innern auf Grund
»es § 6 der Verordnung des Reichspräsidenten gegen politische
Ausschreitungen vom 14. Juni 1932 mit Wirkung vom 25. Juli
£1932 auf die Dauer von 3 Tagen verboten worden . Das Ver -
Pol umfaßt auch das im Führer -Verlag erscheinende Kopfblatt
».Der Llemanne " sowie jede angeblich neue Druckschrift , die sich
sachlich als die alte darstellt oder als ihr Ersatz anzusehen ist.

Anlaß zu dem Verbot gab em Artikel in der Folge 188
dem 24 . Juli 1932 unter den Schlagzeilen : „Was geht in Ba -
den vor ? Der Separatismus erhebt wieder sein Haupt ! 50«
Kilometer -Zone . Generalstreik und Polizei . Wir fordern di«
sofortige Einsetzung des Reichskommissars für Baden .

" Der
Artikel enthält Mitteilungen über angebliche Bestrebungen in
Baden , gegen das Reich nicht nur Obstruktionspolitik zu trei¬
ben , sondern es unter Umständen ganz offen zum Bruch mit
dem Reich kommen zu lassen . Bei Unruhen sei in Baden die
Haltung der Polizei entscheidend , die in den Händen des roten
Ministers Maier und des bekannten Ministerialrats Barck
liege . Weiter wurde behauptet , es werde in den Reihen der
Polizei seitens der „Eisernen Front " eine unverhüllte Hetze ge-
trieben , die nicht nur dahin ziele , die badische Polizei für den
Hall eines roten Generalstreiks zu „neutralisieren "

, sondern sie
direkt zur Teilnahme am evtl . marxistischen Generalstreik auf -
fordere . Man habe bis zum Augenblick nichts davon gehört ,
daß das badische Innenministerium gegen die rote Streikhetze
»irgendwelche Schritte unternommen hätte . Es scheinen sich
demnach augenblicklich in Baden ungehindert Tendenzen aus -
zubreiten , die sich nicht nur gegen die Reichsregierung richten ,
sondern offensichtlich einen Anschlag auf die Einheit des Rei -
ches bedeuten . Es sei die allerhöchste Zeit , daß die Reichsregie -
rung in Baden nach dem Rechten sehe, bevor hier der offene
Bürgerkrieg zum Ausbruch komme und die Separatistengelüste
der schwarz- roten Clique greifbare Gestalt annehmen .

Im Schlußabsatz des Artikels wurde ausgeführt , die Ratio -
„ alsozialisten hätten in Baden nicht das Vertrauen , daß diese
Niegierung mit dem gebotenen Nachdruck gegen die separatisti -
fchen Bestrebungen bestimmter Kreise Front mache . Deswegen
und um einem fürchterlichen Blutvergießen , das in dem Augen -
blick , wo diese Kreise ihre Drohungen in die Tat umzusetzen
versuchten , unvermeidlich sei, vorzubeugen , forderten sie ge-
bieterisch die sofortige Einsetzung eines Reichskommissars für
fi? ffben .

Durch die Behauptung , daß die badische Regierung Zustände
in der Polizei dulde , welche die Voraussetzung zum nahe be-
vorstehenden offenen Bürgerkrieg seien , in dem die National -
Sozialisten dann mit Nägeln und Zähnen , mit Sensen und
Äxten , mit Pulver und iölet , mit Blut und Eisen kämpfen wür -
den , wird die badische Regierung , also das höchste Organ des
badischen Staates , böswillig verächtlich gemacht . In einem
» mtlichen Prefseempfang am 22 . d . M . hat der badische Staats -
Präsident Dr. Schmitt über das Verhältnis zum Reich ausge¬
führt , die badische Regierung stehe absolut auf dem Boden der
Rcichsverfaffnng und sei absolut reichstre « ; das habe sie nicht
nur seinerzeit bei dem gemeinsamen Schritt der süddeutschen
Regierungen in Berlin betont , sondern auch vor etwa 3 Wochen
schriftlich dem Reichsinnenminister zur Kenntnis gebracht . Ba -
den werde alle Notverordnungen des Reichs ausführen , auch
wenn politische oder rechtliche Bedenken dagegen bestünden .
Insbesondere werde Baden mit Nachdruck die Notverordnung
bezüglich der öffentlichen Ruhe und Ordnung durchführen ; es
werde alles unternehmen , um zu verhindern , daß Blut fließe .

Trotz dieser amtlichen Erklärung erhebt „Der Führer " den
kaum verhüllten Vorwurf , die badische Regierung begünstige
separatistische Tendenzen ; hierdurch wird das höchste Organ
des Landes als einer niederträchtigen Infamie für fähig er -
klärt , deshalb als mit einem sittlichen Makel behaftet und der
Achtung der Volksgenossen unwürdig hingestellt .

Die Behauptungen des „Führer " enthalten zugleich eine Ge -
fiilirdung lebenswichtiger Interessen des badischen Staates .
Die angeführten Tatsachen über eine Zersetzung der badischen
Polizei , über Zustände im öffentlichen Leben , unter denen der
nahe bevorstehende Ausbruch des offenen Bürgerkrieges nur
durch die sofortige Einsetzung eines Reichskommissars in Baden
verhindert werden könne , sind unwahr ; sie sind geeignet , leb -
hafteste Beunruhigung und tiefgehendste Erregung in der durch
den vorgeschrittenen Wahlkampf innerlich schon stark aufge -
wühlten Bevölkerung des Landes hervorzurufen . Mitteilungen
in so maßloser und verhetzender Sprache Über Verhältnisse in
Baden gefährden auf das schwerste auch die wirtschaftlichen Be -
lange des Landes , das , wie bekannt , auf den Fremdenverkehr
gerade in der Hauptreisezeit wesentlich angewiesen ist.

Nur die Rücksicht aus die gegenwärtige Wahlzeit hat die Re -
gierung veranlaßt , das Verbot auf drei Tage zu beschränken ,
sonst wäre im Hinblick auf die Schwere der vollständig aus der
Lust gegriffenen , verleumderischen Behauptungen des national -
sozialistischen Blaties eine weit längere Dauer des Verbotes
ausgesprochen worden .

Der Haushalt der Stadt Durlach . Trotz radikaler Streichun -
gen ans der Ausgabenseite konnte der Voranschlag bis jetzt
nicht ausgeglichen werden . Von einer Steuererhöhung wuvde
mit Rücksicht darauf , daß Durlach mit seiner steuerlichen Be -
lastung ungefähr an der spitze der badischen Städte steht, ab -
gesehen. Der Stadtrat konnte sich nicht entschließen , dem Bor -
anschlag die Zustimmung zu geben , so daß voraussichtlich der
Bürgermeister von sich aus eine Anordnung erlassen muh . Der
Stadtrat hat auf Antrag der NSDAP , eine Entschließung ge-
saßt , wonach nochmals geeignete Schritte zur Einführung einer
Warenhaus - und Filialsteucr unternommen werden sollen . Ein
Antrag der gleichen Partei auf stärkere Besteuerung der Kon -
umvereine fand nicht di» erforderliche Unterstützung .

« ttbkgee Tag to Nabe «
Der gestrige Sonntag ist trotz zahlreicher '

politischer Ber -
sammlungen ruhig verlaufen .

Heidelberger 4lnivevMitt
und Studenteni «baft

Bekanntlich hat das badische Unterrichtsministerium der
Wiedererrichtung eines Allgemeinen Studentenausschusses
unter gewissen Bedingungen zugestimmt . Die Deutsche Stu¬
dentenschaft Heidelberg bezeichnet die vorgelegt « Satzung für
unannehmbar ; insbesondere verweigert sie der folgenden Be -
stimmung di« Anerkennung : „Die Studentenschaft kann sich
mit Studentenschaften des deutschen Sprachgebiet «? , die in

gleicher
Weife wie die Studentenschaft der Universität Hei -

elberg zusammengesetzt sind , zusammenschließen , jedoch bedarf
ein derartiger Beschluß , sowie die Abführung für einen fol -
chen Gefamtvevband der vorherigen Zustimmung des Mini -
steriums ." Laut Beschluß >des Engeren Senats hat der Rek-
tor „mit Rücksicht auf die propagandistische Tätigkeit des „Hei -
delberger Studenten " dessen Auflegung in den Räumen der
Universität Herdelberg und ihrer Institute usw . bis auf wei -
teres untersagt .

"

Tagungen
Der Reichsverband der Handelsschutz - und Rabattsparvereine

Deutschlands hält in diesen Tagen in Karlsruhe seine 30.
Jahresversammlung ab . Die Organisation zählt über 33 000
Mitglieder . Die dem HR -Verband angeschlossenen Vereine
haben im letzten Jahre der barzahlenden Kundschaft den Be -
trag von 24,5 Millionen an erspartem Rabatt ausgezahlt , also
1,5 Millionen Reichsmark mehr als im Jahre 1930. Die Ge -
samtsumme des seit der Währungsstabilisierung ausgezahlten
Rabatts hat damit den Betrag von rund 100 Millionen Reichs -
mark erreicht . Für die Winterhilfe sind durch die Rabattspar -
vereine mehr als eine halbe Million Reichsmark zur Verfügung
gestellt worden . Der Jahresbericht des Verbandes fordert ein
lückenloses Zugabeverbot und lehnt Währungsexperimente wie
auch Autarkiebestrebungen ab.

Das Badische Gesetz- und Verordnungsblatt Nr . 3» enthält
eine Verordnung des Ministers des Innern über Ausführungs -
bestimmungen zu der Verordnung der Reichsregierung über
die Berechtigung zur Führung der Berufsbezeichnung „Bau -
meister "

(Baumeister - Verordnung ) vom 1 . April 1931, fernereine solche des Ministers des Innern und des Fustizministers
zur Verlängerung der Pachtschutzverordnung .

Gemeittdevundstba «
Der Boranschlag in Ettlingen weist einen Fehlbetrag von

200 OVO ft/ft auf . Der Bürgerausschuß wird sich damit nicht
beschäftigen , da er keine Deckungsmöglichkeiten genehmigenwill . Der Fehlbetrag ist hauptsächlich durch die großen Für -
sorgelasten hervorgerufen worden . Er wird nun zunächst dem
Bezirksamt unterbreitet .

Der Haushaltsausgleich jn Weil a . Rh . In der Gemeinde -
ratssitzung wurde bekanntgegeben , daß die Gewährung von
Reichszuschüssen für die Unterstützung der Wohlfahrtserwerbs -
losen davon abhängig gemacht wird , daß neben der gesetzlichenBier - und Getränkesteuer auch die dreifache Bürgersteuer ein -
geführt wird . Da der ganze Umlageertrag für Fürsorgezweckeverwendet werden mutz, wird zum Ausgleich des Etats nocheine Wassergrundgebühr eingeführt , da das Bezirksamt ange -
wiesen ist, nur den wirklich ausgeglichenen Etat zu genehmigen .
Nach Ablehnung durch den Gemeinderat setzte der Bürgermeisterdie entsprechenden Beschlüsse in Kraft .

Bürgersteuer in Leutershausen . Der Bürgermeister hat auf
Grund der Haushaltsnotverordnung die vom Gemeinderat ab -
gelehnte Erhebung der Bürgersteuer im dreifachen Landessatz
und der Gemeindegetränkesteuer in Höhe von 19 Prozent des
Kleinhandelspreises in Kraft gesetzt . Trotz dieser neuen Steu -
ern kann der Boranschlag nicht ausgeglichen werden , da die
Fürsorgelasten ständig steigen . Diese belaufen sich nach dem
Voranschlag auf 60 000 Ml , während die Gemeindeumlage nur
31 000 M . erbringt .

Sltts der Landesbatwiftadt
Karlsruher Hausbesitzer protestieren gegen die Umlage -

erhöhung . In einer überfüllten Versammlung des Karlsruher
Haus - und Grundbesitzervereins wurde gegen die von der
Stadtverwaltung geplante Erhöhung der städtischen Umlage
Einspruch erhoben , da diese eine außerordentliche Mehrbelastung
des Hausbesitzes darstelle . Es wurde größere Sparsamkeit
bei der Stadt - und endlich Aufhebung der unnötigen Regie -
betriebe , wie Milchzentrale . Sargfabrik und Spankorbfabrik ,
gefordert . Sämtliche städtische Betriebe müßten auf den Stand
von 1913 zurückgeschraubt werden .

Zur Aushebung einer Schwarzbrennerei in der Südstadt
meldet der Polizeibericht : Am Samstagvormittag hob die Ge -
Werbepolizei unter Mitwirkung eines Sachverständigen der
Zollfahndungsstelle in der Viktoriastratze eine Schwarzbren -
nerei aus , die von ihr in den letzten Tagen ermittelt worden
war . Die Täter , ein Metzger und ein Schlosser , wurden von
der Polizei festgenommen und nach Einvernahme ins Bezirks -
gefängnis eingeliefert . Im Laufe des Nachmittags wurde die
beschlagnahmte Einrichtung von der Polizei abmontiert und
samt dem beschlagnahmten Branntwein sichergestellt.

Auswüchse des Wahlkampfes . Drei Personen gelangten zur
Anzeige , weil sie im Stadtteil Weiherfeld verschiedene Straßenmit Wahlparolen beschmierten .

Badisches Landestheater . Sommer - Operette im Städtischen
Konzerthaus . Montag abend 20 Uhr findet wieder eine ge-
schlossene Vorstellung für die Volksbühne statt . Die nächste
öffentliche Aufführung ist am Dienstag , den 26 . Juli . An
diesem Abend wird die bei der Erstaufführung am Samstag ,den 23. Juli mit grotzem Beifall aufgenommene Operette „Die
Geisha " wiederholt .

Wetterbericht der Badischen Landeswetterwarte Karlsruhe
vom Montagmorgen : Ein Zwischenhoch hat uns gestern Auf
heiterung gebracht , nachdem es am Samstag noch zu verfchie-
denen gewittrigen Schauern gekommen war . Heute morgen
hat sich eine Zyklone , die gestern zwischen Island und Schott -
land lag , mit südöstlichem Kurse soweit vorgearbeitet , datz die
maritimen Luftmassen ihrer Vorderseite im Kanal anstehenund über England zu verbreiteten Niederschlägen führen . Mit
dem weiteren Vordringen der Zyklone steht uns erneute Ver -
schlechterung des Wetters bevor , die sich noch heute — von Ge -
wittern eingeleitet — vollziehen wird . Boraussage : Wolkigund zeitweise Regenfälle , zum Teil gewittriger Art , kühl bei
meist lobhaften Westwinden .

Wasserstände : Waldshut 420 minus 8, Basel 230 minus 2.Schusterinsel 298 minus 2, Rheinweiler 70 minus 1 , Kehl 435
unverändert , Maxau 617 minus v, Mannbeim 546 vlus 4.Caub über 200 Zentimeter .

4t \mt ttatfttfcftfettaus Naben
bld . Mannheim , 25. Juli . Für das Studienjahr 1932/8«

wurde der Ordinarius der Betriebswirtschaftslehre , Professor
Dr. phil . Heinrich Sommerfeld , zum Rektor der Handelshoch -
schul» gewählt . Der neue Rektor , der gleichzeitig als ordent -
licher Honorarprofessor an der Universität Heidelbeg wirkt , ist
Mitherausgeber der Zeitschrift für Betriebswirtschaft und steht
im 49. Lebensjahre

CNB . Mannheim , 25. Juli . Die Mannheimer Polizei
warnt . Jn den letzten Tagen bildeten sich verschiedentlich vor
Häufern , aus denen politische Fahnen ausgehängt waren , An -
sammlungen , di« wiederholt zu Tätlichleiten führten . Sollten
sich die Ausschreitungen fortfetzen , so wird sich das Polizei »
Präsidium genötigt sehen , das Aushängen von politischen
Fahnen aller Richtungen vorübergehend zu verbieten .

CNB . Heidelberg , 25. Juli . (Priv . -Tel .) Hier starb am Sonn -
tag im Alter von 72 Jahren Generalkonsul und Bankdirektor
a . D . August Reiser . Der Verstorbene stammte aus Müllheim
iRuHr ) , war in jungen Jahren Privatsekretär von Friedrich
Alfred Krupp und weilte dann von 1883 ab längere Zeit im
Auslande . Im Jahre 1905 hat er im Auftrag der Dresdner
Bank deren Mannheimer Filiale gegründet und gehörte später ,von 1911 bis 1925 , dem Vorstand der Rheinischen Creditbank
an . Jn den letzten Jahren wohnte er in Heidelberg . Er war
zehn Semester lang auch Dozent an der Mannheimer Handels »
Hochschule , wo er Geld -, Bank - und Börsenwesen behandelte .Von 1914 bis 1925 ist er auch Leiter des türkischen General »
konsnlates in Mannheim gewesen . Jn zahlreichen industriellen
Unternehmungen Badens und Südwestdeutschlands war er
Mitglied oder Vorsitzender des Aufsichtsrates .

WTB . Bretten , 23. Juli . Heute nacht sind hier vier An »
wesen niedergebrannt , darunter di« Haerdtfche Mühle . Die
Bewohner konnten fast nichts von ihrer Habe retten . Der
Schaden wird auf 250 000 RM . geschätzt und nur zum ge»
ringen Teil durch Versicherung gedeckt . Die Brandursache istunbekannt . Autzer dem Anwesen des Müllers Haerdt brann »
ten auch die Anwesen von Hellmann und Mast sowie von
Brioni und Stoll nieder , während das Wohnhaus und Okono-
miegebäude von Zonsius schwer durch Feuer - und Wasser -
schaden gelitten hat . Brandgeschädigte sind auch die Familien
Haas und Schrumpf .
• DZ . Gaggenau , 22. Juli . Eine um die deutsche Turnsache

hochverdiente Persönlichkeit , Kaufmann August Barth , der
lange Jahre an der Spitze des Sängerturnerbundes Gaggenau
stand , ist einem Herzschlag erlegen . Der Verstorbene war auch
lange Jahre hindurch im Gemeinderat tätig . 1919 hatte man
ihm das Bürgermeisteramt angetragen ; doch verzichtete er mit
Rücksicht auf seine schon damals angegriffene Gesundheit .

bld . Bühl , 22. Juli . Die Städtische Sparkasse hat das von
ihr am Montag versteigerte Kurhaus Sand an Hoteldirektor
Hufe von Meersburg für die neugegründete Kurhaus Sand
G . m . b. H . abgetreten . Die Sparkasse wird damit für ihre
Forderung in voller Höhe befriedigt .

bld . Freiburg , 25 . Juli . Für die in der Zeit vom 29. bis
31 . Juli in Freiburg stattfindenden Deutschen Studentischen
Kampfspiele 1932 sind von insgesamt 48 in - und ausländischen
Hochschulen 800 Meldungen eingegangen , die sich aus 688 Stu -
denten und 122 Studentinnen verteilen .

Kandel und Wirtschaft
Devisennotierungen der Neichsbant

«Amtlich»

Amsterdam 1 <X> G .
Kopenhagen 100 Kr -
ZLi

Italien
ondon .

New Uork
Paris

Wien
Vraa -

100
1
1
100 Fr .

. . 100 Fr .
00 Schilling
. . . 100 Kr .

25.
««»>

169 .68
80 .47
21 .46
14 .96
4.209
16 .485
81 .89
51 .95
12 .46Ö

Jult
Stiel

170.12
80.63
21 .50
15.00
4 .217
16.525
82 .05
52.05
12 .485

G«Id
169.68
80.47
21 .46
14 .95
4.209
16.485
81 .89
51 .95
12 .465

23 . Juli
» t«i

170 .02
80 .63
21 .50
14.99
4.217
16.525
82.05
52.05
12.485

GtaatSanzeisev

Lebensrettung .Dem Herrn Postassistenten Albert Heckmann in Heidelberg ,Franz -Knauff -Stratze 26. der am 23. Juni 1932 den 4H Jahrealten Albert Staudinger aus Heidelberg durch mutiges , ent »
schlosscnes Handeln vom Tode des Ertvinteys im Neckar beider alten Brücke in Heidelberg gerett «t «hat , spreche ich hiermiteine öffentliche Belobung
ans .

Mannheim , den 19 . Juli 1932.
Der Landeskommissärt

Scheffelmeier .

Vevsonellev Teil
Ernenmmgen , Versetzungen . Zurruhesetzungen usw.

der planmäßigen Beamten
Ans dem Bereich des Ministeriums des Kultus und

Unterrichts :
Kraft Gesetzes tritt auf den 1 . November 1932 in den

dauernden Ruhestand :
Professor Adolf Schmid an der Kunstgewerbeschule Pforz «

heim .
Katholische Kirchenvermögensverwaltung :

Zur Ruhe gesetzt auf Ansuchen :
Oberrechnungsrat Eduard Wendler beim Katholischen Ober »

stistungsrat .
Gestorben :

Fortbildungsschulhauptlehrerin Berta Martin in Frei »
bürg i. Br . am 8. Juli 1932.

Justizministerium :
Planmäßig angestellt :

Wachtmeister Hermann Mayer beim Amtsgericht Mann »
heim .

Ernannt :
Justizafliftent Karl Stadelmaier beim Notariat Schopfheim

zum Juftizfekretär .
Versetzt :

Justizrat Dr . Wilhelm Rothfritz in Durlach nach Pforzheim ,die Justizobersekretäre Franz Höß beim Amtsgericht Mann »
heim zum Amtsgericht Heidelberg . Ludwig Ehrmann be !«
Amtsgericht Gengenbach zum Justizministerium .

Gestorben :
Amtsgerichtsrat Walter Wirthwein in Mannheim .

Ministerium der Finanzen
Jn den Ruhestand versetzt:

Förster Heinrich Pfisterer in St . Leon.
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Handelsregistereintrag
Abt . A Bd . III O . -Z . IIS :

Eirma
Jakob Brotz, Jnh .

edwig Broß in Baden -
Baden : Die Firma lautet
jetzt : Jakob SBrotz. Inha¬
berin ist jetzt : Frau Marie
Starke , Witwe in Baden -
Baden .

Baden - Baden , 30 . Mai
1932.

Amtsgericht I .

Suchen . C .119
Handelsregisters (Wall -

dürn ) O .- Z . 125 : Karl
Farrenkopf , Rippberg : Die
Firma ist erloschen.

Buchen . 17 . Mai 1932.
Bad . Amtsgericht .

Emmendingen . (£ .109
Handelsregister A Bd . I

O . -Z . 280 S . 573 : Firma
W . Ludewig & Co ., Zi «
garrenfabriken , Denzlin¬
gen . Inhaber : Berthold
Strohm , Fabrikant in
Denzlingen , Wilhelm Lu -
dewig , Kaufmann in Denz¬
lingen . Offene Handels -
gesellschaft. Die Gesell -
Schaft hat am 1 . Mai 1932
begonnen .

Emmendingen , 23 . Mai
1932.

Amtsgericht .

Freiburg , Brsg . T .101
Handelsregister .

A Bd . IX O .-Z . 72 bei
Firma G . Kuhn , Freiburg :
Der Gesellschafter Gustav
Kuhn sen . ist infolge Ab-
lebens ausgeschieden , an
dessen Stelle ist seine Mit .
toe Marie Luise Kuhn geb.
Senn als Gesellschafterin
eingetreten . Am 11 . Mai
1932.

A Bd . VIII O .-Z . 132
bei Firma Otto Gmeli «-
Bolpp in Freiburg : Die
offene Handelsgesellschaft
ist durch das Ausscheiden
des Gesellschafters Adam
Rübeck aufgelöst ! der bis -
herige Gesellschafter Otto
Gmüin -Volpp ist jetzt allei -
niger Inhaber der Firma .
Am 17. Mai 1932.

A Bd . X O . -Z . 166 :
irma Schilling & Vechtel
t den Sitz von Hanau

nach Freiburg verlegt . In -
haber ist Kaufmann Hans
Schilling in Freiburg . Am
19 . Mai 1932.

B Bd . VI O .- Z . 47 bei
Schuhhaus Ott » Hackenjos
Gesellschaft mit beschränk-
ter Hastung in Liquida -
tion in Freiburg : Fräu -
lein Anna Tremmel ist
nicht mehr Liquidator . Am
11 . Mai 1932.

B Bd . III O .- Z . 72 :
Badische Filmfabrik und
Copierwerkr Aktiengesell -
schaft vorm . Welt Kinema -
tograph in Freiburg ist
gemäß § 31 Abs. 2 HGB .
von Amts wegen gelöscht
worden . Am 17 . Mai 1932.

B Bd . VI O . -Z . 63 :
Die Rheinische Handels -
u «d Industrie - Aktiengesell¬
schaft in Freiburg hat in
der Generalversammlung
vom 10 . Mai 1932 die
Herabsetzung des Grund -
kapitals um 50 000 'MM.
unter entsprechender Ände¬
rung des Z 5 des Gesell -
schaftsvertrags beschlossen .
Die Herabsetzung ist be-
reits erfolgt , das Grund -
kapital beträgt jetzt 50 000
Reichsmark . Am 13 . Mai
1932.

B Bd . VI O . -Z . 60 bei
Deutsche Bank und Dis -
ronto - Gesellschaft , Filiale
Freibuvg (Breisgau ) : Die
Generalversammlung vom
23 . März 1932 hat die
Herabsetzung des Grund -
kapitals um 141000000 XU
beschlossen . Die Herab¬
setzung ist durchgeführt .
Das Grundkapital beträgt
jetzt 144 000 000 M ; es ist
eingeteilt in 110 000 Aktien
zu je 1000 M . 300 000
Aktien zu je 100 Wt und
200 000 Aktien zu je 20 WH .
Alle Aktien lauten auf den
Inhaber . Die Generalver -
sammlung vom 23. März
1932 hat ferner beschlossen:
» I die kraft Gesetzes mit
Beendigung der General -
Versammlung außer Kraft

tretenden Bestimmungen
des Gesellschaftsvertrags ,
nämlich 8 13 (Zusammen -
setzung und Amtsdauer des
Aufsichtsrats ) , § 14 Ms 1
(Vergütung des Aufsichts¬
rats ) und § 27 Abs . 1 d
(Gewinnanteil des Auf¬
sichtsrats ) in teilweise ge-
änderter Fassung wieder
einzufügen , bj den Ge-
sellschaftsvertvag in z 15
(Streichung von Absatz 4
und 7 letzter Satz und Än -
derung der Bestimmungen
über die Berufung des
Aufsichtsrats ) . § 17 ( Aus¬
schüsse des Aufsichtsrats )
und § 18 (Stimmrecht der
Aktien ) zu ändern . Oskar
Schlüter , Emil Georg von
Stauß , Dr. Peter Bruns -
wig, Johannes Kiehl , Dr.
Otto Abshagen , Dr. Jacob
Berne , Otto Sperber , Or.
Kurt Weigelt , Fritz Win¬
termantel , Fritz Bruck,

Karl Burghardt , Fritz
Heinrichsdorff , Or. Ernst
Mandel , Oswald Rösler ,
Or. Karl Ernst Sippell ,
Hans Rummel , sind nicht
mehr Vorstandsmitglieder .
Zu Prokuristen sind be-
stellt : Or. Otto Abshagen ,
Or. Peter Brunswig , Jo -
Hannes Kiehl , Or. Ernst A.
Mandel und Hans Rum -
mel , alle in Berlin . Jeder
von ihnen kann die Gesell -
schaft in Gemeinschaft mit
einem Borstandsmitglied
oder einem anderen Pro -
kuristen vertreten und ist
auch zur Veräußerung und
Belastung von Grundstük -
ken ermächtigt . Manfred
Dörr und Fritz von Seu -
bert , beide in Freiburg , ist
Prokura für die Filiale
Freiburg erteilt . Jeder
derselben ist befugt , die
Firma der Zweignieder -
lassung in Gemeinschaft
mit einem Vorstandsmit¬
glied oder mit einem Pro -
kuristen der Gesellschaft
oder mit einem Prokuristen

der Zweigniederlassung
Freiburg zu zeichnen . Die

Zeichnungsbefugnts der
bisher bereits bestellten
Prokuristen ist dahin er -
weitert worden , daß fort¬
an auch zwei Prokuristen
gemeinschaftlich die Firma
der Freiburger Zweignie -
derlassung zeichnen können .
Die Prokura des Ernst
Finke ist erloschen . Am
12 . Mai 1932.

Heidelberg . (£ .110

Handelsregister Äbt . A
Band VI O . -Z . 246 : Die
Firma Karl Schauß - Ber -
lag Lieselotte Vach in
Heidelberg ist erloschen .

Abt . B Band V O .-Z .17 :
Firma Medpharma Gesell -
schaft mit beschränkter

Haftung , Vertrieb med .-
pharmaz . Artikel in Hei -
delberg . Der Gesell -
schaftsvertrag ist am 19 .
Mai 1932 festgestellt . Ge -
genstand des Unterneh -
mens ist der Vertrieb
pharmaz . - techn. Apparate
und Präparate aller Art
und der Handel damit .
Die Gesellschaft ist berech-
tigt , Zweigniederlassungen
im In - und Auslande zu
errichten . Stammkapital
20 000 RM . Geschäftsfüh -
rer ist Karl A. Hoffmann ,
Direktor in Heidelberg ,
sind mehrere Geschäfts -
führer bestellt , so wird die
Gesellschaft durch zwei Ge -
schäftsführer oder durch
einen Geschäftsführer und
einen Prokuristen vertre -
ten . Als nicht eingetragen
wird bekannt gemacht :
Bon den Gesellschaftern
bringen ein : Josef Reiert ,
Fabrikant in Walldorf ,
1600 Prospero -Apparate ,
ltbernahmswert 3000 RM . ;
Karl A . Hoffmann , Direk -
tor in Heidelberg , Pros -

pero -Patent - Ansprüche ,
nämlich Brospero I A

60 491 IX/30 d—VI B
124/32 und Prospers II A
62 551/IX/30 d ; ttbernah -
mewert 4000 RM Be¬
kanntmachungen erfolgen
im Deutschen Reichsanzei¬
ger .

Heidelbevg , 25. 5 . 1932.

Amtsgericht .

Heidelberg . $ . 120
Handelsregister Abt . B

Bd . V O .- Z . 14 zur Firma
Merkuri » - Bolkstarif

Zweck - und Bausparkaffe
Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung in Heidelberg :
Die Vertretungsbefugnis
des Geschäftsführers Fried -
rich Schuttes ist beendet .
Kaufmann Maximilian
Ferdinand Diemer in Hei -
deWerg ist zum Geschäfts -
führer bestellt . Dem Kauf -
mann Franz Czada in
Dossenheim ist Prokura
erteilt .
Heidelberg . 28. Mai 1932.

Amtsgericht .

Karlsruhe . E .299
Handelsregistereinträge .
1 . Gebrüder Zilly , Karls -

ruhe . Offene Handelsgesell -
schaft mit Beginn am 12 .
Juli 1932 . Persönlich haf -
tende Gesellschafter : Adolf
Zilly , Fritz Zilly , beide
Kaufleute in Durlach .
(Großhandel und Her -

'

stellung von Damenhüten .
Kaiserstraße 137 .) 12 . Juli
1932.

2 . Wilhelmine Maeyer
Wwe ., Karlsruhe . Die Fir -
ma ist erloschen.

3. Burkhardt & Söhne ,
Karlsruhe . Die Gesell -
schaft ist aufgelöst . Ge-
mäß K 142 FGG . ist die
Firma von Amts wegen
gelöscht . 15 . Juli 1932.

Amtsgericht Karlsruhe .

Karlsruhe . C .300
Handelsregistereinträge .

1. G . Braun (vormals
G . Braun 'sche Hofbuch-
drucke« ! und Verlag ) , Ge¬
sellschaft mit beschränkter
Haftung in Karlsruhe .
Die Prokura der Adele
Oeder ist infolge Ablebens
erloschen . Der Waldtraut
Lang , Karlsruhe , ist Ein -
zelprokura erteilt .

2 . Rheinische Asphalt -
Cementplattenfabrik , Ge -
sellschaft mit beschränkter
Haftung , Karlsruhe . Ein -
zelprokurist : Kurt Baum -
gärtner , Kaufmann , Karls -
ruhe . 13 . Juli 1932.

3. Einzelhandelsbank
Baden Aktiengesellschaft ,
Karlsruhe . Wilhelm Her -
brecht ist aus dem Vor -
stand ausgeschieden . Bank -
vorstand Julius Ueberle ,
Karlsruhe , ist als weiteres
Vorstandsmitglied bestellt .

4. „Capitol '< Baugesell -
schaft mit beschränkter Haf -
tung , Karlsruhe . Die Ver -
tretungsbefugnis des Ge¬

schäftsführers Albert
Brauchte ist beendet .
14 . Juli 1932.

5 . Werbedienst der Ba¬
dischen Zentrnmspreffe —
Werba —, Gesellschaft mit

beschrankter Hastung ,
Karlsruhe . Durch Gesell -
schasterbeschluß vom 10 .
Mai 1932 ist die Gesell¬
schaft aufgelöst . Die bis -

herigen Geschäftsführer
sind Liquidatoren . 15. Juli
1932.

6. Karlsruher Schiff -
fahrts - Aktiengesellschaft in
Karlsruhe . Durch Beschluß
der Generalversammlung
vom 14. Juni 1932 wur -
den die außer Kraft ge-
tretenen Bestimmungen
der 88 15, 18 und 16 Ab-
satz 1 , 2 und 3 des Gesell -
schaftsvertrags über Be-
stellung , Zusammensetzung
und Vergütung des Auf -
sichtrats erneut in Kraft
gesetzt und die Absätze 4
und 5 des 8 16 (Berufung
des Aufsichtsrats ) geän -
dert .

7. Landwirtschaftliche Ge -
noffenschaftsberatung , Ge -
sellschaft mit beschränkter
Haftung , Karlsruhe (Lau -
terbergstraße 3) . Gegen -
stand des Unternehmens :
a) Die Herstellung und
Herausgabe von Zeitun -
gen , Kalendern , Büchern ,
Geschäftsbüchern , Formu -
larien und Druckschriften
sonstiger Art , sowie der
Handel mit solchen, b) Die
Herstellung von elektrischen
Licht- und Kraftanlagen
und die Beratung in elek -
trotechnischen Fragen , c)
Der Betrieb eines Mahn -
unöJnkassobüros . Stamm -
kapital : 20 000 'M . Ge¬
schäftsführer : Verbands¬
präsident Georg Keidel,

Generalsekretär August
Wirths , Generalsekretär
Friedrich Hofmann , Ver

bandssekretär Julius
Schetb , alle in Karlsruhe
Der Gesellschaftsvertrag
ist am 14 . und 30 . Juni
1932 festgestellt . Jeder Ge -
schäftsführer vertritt die
Gesellschaft allein . Die
Bekanntmachungen der Ge
sellschaft erfolgen im Deut
schen Reichsanzeiger .
16. Juli 1932.

Amtsgericht Karlsruhe .

Kehl . C .121
Handelsregister . Firma :
Sol Goodman « in Kehl .

Inhaber Sol Goodmann ,
Kaufmann in Kehl .

Kehl , den 24. 5 . 1932.
Bad . Amtsgericht .

Lörrach . C .103
Handelsregistereinträge .

Vom 11 . Mai 1932.
König , Gesellschaft mit

beschränkter Hastung , Lör -
räch : An Stelle des ver -
storbenen Kaufmanns Ro -
bert Konig wurde Kauf -
mann Reinhard Lörracher
in Lörrach zum Geschäfts -
führer bestellt .

Vom 13. Mai 1932.
Albert Dattler & Sohn ,

G . m. b . H., Jstein : Kauf¬
mann Richard Dattler ist
nicht mehr Geschäftsführer !
der Geschäftsführer Or.
Gunnart Alfthan in Walds -
Hut hat das Recht zur
Einzelvertretung der Ge -
sellschaft.

Vom 18 . Viai 1932.
Deutsche Solvay - Werke

Aktiengesellschaft , Haupt -
sitz Bernburg , Zweignie -
derlassung in Wyhlen :
Durch Beschluß der Gene -
ralversammlung vom 31 .
März 1932 sind die Artikel
21 , 24 , 28, 29 und 42 des
Gesellschaftsvertrags unter
Hinzufügung des Artikels
30 a geändert . — Aufsichts¬
rat , Bilanzprüfung und
Jahresabschluß .

Vom 21 . Mai 1932.
Deutsche Bank und DiS -

conto - Gesellschaft Filiale
Lörrach , Lörrach : Die
Generalversammlung vom
23 . März 1932 hat be-
schlössen : a ) die Herab¬
setzung des Grundkapitals
um 141 000 000 m . Die
Herabsetzung ist durchge-
führt . Das Grundkapital
beträgt jetzt 144 000 000M ,
b ) die Änderung verschie¬
dener Bestimmungen des
Gesellschaftsvertrags Zu
Prokuristen sind bestellt :
1 . Or. Otto Abshagen ,
Berlin , 2 . Or. Peter Bruns -
wig , Berlin , 3. Johannes
Kiehl , Berlin , 4 . Or. Ernst
A . Mandel , Berlin , 5 . Hans
Rummel , Berlin . Ein jeder
von ihnen kann die Gesell -
schaft in Gemeinschaft mit
einem Vorstandsmitglied
oder einem anderen Pro -
kuristen vertreten und ist
auch zur Veräußerung und
Belastung von Grundstük -
ken ermächtigt . Emil Georg
von Stauß , Or. Peter

Brunswig , Johannes
Kiehl . Or. Otto Abshagen .
Or. Jacob Berne , Otto
Sperber , Or. Kurt Weigelt ,
Fritz Wintermantel , Fritz
Bruck , Karl Burghardt ,

Fritz Heinrichsdorff ,
Or . Ernst Mandel , Oswald
Rösler . Or. Karl Ernst
Sippell , Hans Rummel ,
Oskar Schlitter sind nicht
mehr Vorstandsmitglieder .

Petry Sc Hager , Weil
am Rhein : Die offene
Handelsgesellschaft ist auf -
gelöst . Das Geschäft wird
unter unveränderter Fir -
ma von dem früheren Ge -

sellschaft« Baumeister
Gottfried Hager in Weil
am Rhein fortgesetzt .

Bad . Amtsgericht I ,
Lörrach .

Mannheim . E .104
Handelsregistereinträge

vom 21 . Mai 1932.
Kupfermann & Co ., Ge¬

sellschaft mit beschränkter
Haftung , Mannheim : Der

Gesellschaftsvertrag ist
durch Gesellschafterbeschluß
vom 2 . Mai 1932 in § 1
(Firma ) geändert . Die
Firma lautet jetzt : Möbel -
Hage Möbelhandelsgesell¬
schaft mit beschränkter Haf -
tung .

Johann Ehemann , Sen -
«er & Fraeulin , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haf -
tung , Mannheim : Durch
Gesellschafterbeschlutz vom
2 . April 1932 ist die Fir
ma geändert in : Johann
Ehemann , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung .

„Schokinag " Schokolade-
Industrie Aktien - Gefell -
schaft, Mannheim : Die
Generalversammlung vom
4 . Mai 1932 hat beschlossen,
die auf Grund der Ver -
ordnung vom 19 . Septem -
ber 1931 autzer Kraft ge-
tretenen Bestimmungen
des Gesellschaftsvertrags
über die Bestellung und
Zusammensetzung des Auf -
sichtsrats und über die
Vergütung der Mitglieder
des Aufsichtsrats , nämlich
die 88 12 , 24 Satz 2 und
8 16 , diesen jedoch in neuer
Fassung , wieder einzu -
fügen .

„ Frankenland " Berkaufs -
stelle fränkischer landwirt -
schaftlicher Genossenschaften
und Nährmittelfabriken Ge -
sellschaft mit beschränkter
Haftung , Mannheim : Die
Firma ist erloschen .

Kohlenkontor Meyhen -
meyer & Co ., Mannheim :
Die Prokura des Otto TU-
(ich ist erloschen . Ein Kom¬
manditist ist ausgeschieden .
42 Kommanditeinlagen sind
erhöht , eine ist herabgesetzt .

Hirschfeld & Vrunnehild ,
Mannheim : Die Prokura
des Or. jur . Georg Hirsch-
feld ist erloschen .

Bideau freres , Mann¬
heim , Zweigniederlassung ,

Hauptniederlassung in
Cognac (Frankreich ) : Die
Niederlassung wurde zur
Hauptniederlassung erho
ben . Das Geschäft samt
Firma , jedoch ohne die
Verbindlichkeiten , ging von
Kaufmann Michel Allard
in Montmoreau (Charente )
auf Max Weil und Moritz
Weil , Kaufleute , beide in
Mannheim , über , welche
es in Kommanditgesell -
schaft, die am 18 . April
1932 begonnen hat , unter
der Firma Bideau freres
Kommanditgesellschaft in
Mannheim , weiterführen .
Die Gesellschaft hat einen
Kommanditisten .

Nadler & Co ., Mayon -
naisenfabrik , Mannheim :
Die offene Handelsgesell -
schaft hat am 1 . Juli 1931
begonnen . Or. Paul Rad -
ler , Fabrikant , Berlin ,
Fritz Hammer , Diplom -

Kaufmann , Mannheim ,
sind persönlich haftende
Gesellschafter .

Ludwig Stritter , Mann -
heim : Die Firma ist er -
loschen.

Seelig & Co ., Mann¬
heim : Die offene Handels -
gesellschaft hat am 15 . Fe -
bruar 1932 begonnen . Eu -
gen Seelig , Kaufmann ,
Ernst Ekstein, Kaufmann ,
beide in Mannheim , sind
persönlich haftende Gesell -
schafter . Geschäftszweig :
Textilwarengrotzhandlung ,

Import und Agenturen .
Geschäftslokal : P 5 . 1 .
Bad . Amtsgericht F .-G . 4,

Mannheim .

über die Zusammensetzung
und Bestellung des Auf
sichtsrats , sowie über die
Vergütung der Mitglieder
des Aussichtsvats , nämlich
die 88 13. 14 und 15, und
zwar der erstere nach Än
derung , mit dem in der
Niederschrift vom 29 . April
1932 angegebenen Wort
laut wieder in den Gesell
schastsvertrag eingefügt .

F . Biermann , Gesell -
schaft mit beschränkter Haf
tung , Mannheim : Die
Firma ist erloschen .

Theodor Griasch Nach-
folger , Mannheim : Die
Prokura des Theodor
Griasch ist erloschen . Die
Firma ist erloschen .

Bllln & Cie . : Die Firma
ist erloschen.

Renz & Co., Stenn heim :
Die Firma ist erloschen .

Mey & Edlich in Mann¬
heim , Zweigniederlassung ,

Hauptniederlassung in
Leipzig : Ein Kommanditist
ist ausgeschieden und ein
Kommanditist ist einge -
treten .

Heinrich Schmitt , Mann -
heim , Zweigniederlassung .

Hauptniederlassung in
Neustadt a . H. Inhaber ist
Heinrich Schmitt , Inge -
nieur , Neustadt a . H . Ge -
schäftszweig : Entrostungen
von Eisenbauwerken jeder
Art und Rostschutzanstriche
sowie Reinigung von Hau -
steinfassaden , Denkmälern
und dgl . mit Sandstrahl -
gebläse .
Bad . Amtsgericht F .- G . 4,

Mannheim .

Mannheim . E .III

Handelsregistereinträge
vom 25. Mai 1932 :

Auto - Jslinger , Gesell -
schaft mit beschränkter Haf -
tung , Mannheim : Die

Prokura der Helene
Schmenger geb . Jslinger
ist erloschen . Alois Js -
linger ist nicht mehr Ge-
schäftsführer . Die Gesell -
schaft ist aufgelöst durch
Gesellschafterbeschluh . Der
bisherige Geschäftsführer
Kaufmann Ernst Jslinger
in Mannheim ist Liquida -
tor . Die Firma ist er -
loschen.

Pfälzische Mühlenwerke ,
Mannheim : Durch Be -
schluß der Generalver -
sammlung vom 29 . April
1932 wurden ' die durch die
Verordnung vom 19 . Sep -
tember 1931 autzer Kraft
gesetzten Bestimmungen
des Gesellschaftsvertrags

Pforzheim . E .105
Handelsregistereinträge .

Vom 12. Mai 1932.
Firma Carl Schmitt

& Sie ., Aktiengesellschaft ,
Pforzheim : Mit Beschlutz
der Generalversammlung
vom 15. April 1932 wurde
der Gesellschaftsvertrag in
§8 10 , 11 , 13 , 14 (Zusam -
mensetzung , Bestellung und

Amtsdauer , Beschlutz-
fassung , Obliegenheit und
Vergütung des Aufsichts -
rats ) , ferner in §8 5
( Münzbezeichnung ) und 8
(Anstellung des Vorstan¬
des ) abgeändert . Auf den
Inhalt des Beschlusses
wird Bezug genommen .

Vom 18 . Mai 1932.
Firma Christian Kaeser ,

Pforzheim : Das Geschäft
ist mit Firma auf Erwin
Käser , Architekt, und Al-
sred Käser , Bautechniker ,
beide in Birkenfeld , O .-A.
Neuenbürg , übergegangen .
Der Übergang der im Be -
trieb des Geschäfts be-
gründeten Forderungen
und Verbindlichkeiten ist
hierbei ausgeschlossen . Of -
sene Handelsgesellschaft
seit 10. April 1932.

Vom 19. Mai 1932.
Firma Gebrüder Lichten¬

fels , Pforzheim : Die Ge -
sellschaft ist aufgelöst . Der

bisherige Gesellschafter
Hermann Julius Lichten -
fels in Pforzheim ist allei -
niger Inhaber der Firma .

Firma Rubensdörffer &
Gaupp , Pforzheim : Die
Gesellschaft ist aufgelöst .
Wilhelm Bujard , Treu -
händer in Pforzheim , ist
Liquidator .

Amtsgericht Pforzheim .

Singen . El 17
Handelsregister .

Hanselsregistereintrag A
II O . - Z . 257 : Firma
Fanny Steinert in Singen
a . H . Inhaberin : Frau
Fanny Steinert geb. Hau -
ser , Ehefrau des Sattler -
meisters Otto Steinert .

Angegebener Geschäft »^
zweig : Handel mit Leder -
waren . Reise - und Sport -
artikeln .
Singen a . H ., 25. Mai 1932.

Bad . Amtsgericht II .

Staufen . C .106
Handslsregister B Bd . I

O . -Z . 16 : Oberrheinische
Putzmittel - und Spezial -
farbenindustrie Gesellschaft
mit beschränkter Haftung
in Staufen : Die Firma
wurde von Amts wegen
gelöscht.

Staufen , 14 . Mai 1932
Bad . Amtsgericht .

Waldkirch i. Brg . C . 126
Handelsregister B Bd . I

O . - Z . 21 , Firma Waldkir -
cher Berlagsgesellschaft ,
G . m . b . H ., Waldkirch :

Die VertretungsbefugniS
des Geschäftsführers Josef
Wunsch , Buchhändler in
Waldkirch i . Brg ., ist been¬
digt . Waldkirch : . Brg ., den
20. 5. 32 . Bad . Amtsgericht .

Schönau i . Schw . (£ .112
Eintrag im Handelsregi¬

ster A Band I O .-Z . 117,
Seite 233/4 : Firma W .
Wetzet in Schönau . Die
Firma ist erloschen .

Schönau i . Schw ., 21 . 5.
1932. Amtsgericht .

Schönau i. Schw . C .122
Eintrag im Handelsregi -

ster A Band I O . - Z . 15 :
Firma Ludwig Weis Nach-
folger , Inhaber Anton Vo -
gel in Schönau . Die Fir -
ma ist erloschen .

Schönau i. schw . , 23. 5.
1932. Amtsgericht .

Schönau i. Schw . E .123
Eintrag im Handelsregi¬

ster A Band 1 O .-Z . 168 :
Firma I . B . Keller Söhne ,
Todtnau . Der Gesellschaf -
ter Meinrad Keller ist
aus der Gesellschaft ausge -
schieden. Schönau i'. Schw .,
24. 5 . 1932 . Amtsgericht .

Waldshut . E .124
Handelsregistereintrag

Abt . B : Hügel - Klingen -
futz, Gesellschaft mit be-
schränkt« Hastung in
Tiengen . Gesellschaftsver -
trag vom 4 . März 1932.
Gegenstand des Unterneh¬
mens ist der Erwerb und
die Fortführung der bis -
her unter der Firma Hu -
gel -Klingenfuß betriebenen
Cafe -Restaurant , Kondito -
rei , Bäckerei und der Han -
del mit _ Kolonialwaren .
Weinen , Spirituosen , Zi -
garren , Zigaretten , Tabak
und anderen in diese Fä -
eher ^einschlägigen Waren .
Das Stammkapital beträgt
21 000 RM . Geschäftsfüh -
rer sind Rudolf Meßmer ,
Kaufmann in Tiengen ,
Erwin Hügel , Konditor «
meister in Tiengen . Die
Gesellschafter Erwin , Kä-
the und Klara Hügel in
Tiengen bringen in An -
rechnung auf die Stamm -
einlage Waren und In -
ventargegenstände im Wer -
te von je 5000 RM . ein .

Waldshut , 10 . 5 . 1932.
Bad . Amtsgericht II .

Weinheim . C .127
Handelsregistereintrag B

Band I O . -Z . 32, Firma
Carl Freudenberg , Gesell -

schaft mit beschränkter D
Haftung in Weinheim : Di ?
Prokura des Kaufmann ? ,
Dr. Paul Nieben in Hei¬
dewerg ist erloschen . 27 . S U
1932 . Amtsgericht Wein -
heim .

Somm «r -Oper «tt »
tm Städt . Konzerthau »

Dienstag , den 26 . Juli 1932

Eine japanische TeehauZ -
geschichte mit Mufik hon
Owen Hall und

Greenbank
Harry

Musik von Sidney Jone »

Deutsch von C - M . Roehr
und Julius Freund

Dirigent : Zilzer
Regie : Reitzner

Mitwirkende :
Schwarz . Hellmuth , ©•
Ribinius , E . Lindemann ,
Schaaf , Hofer , Köhler ,
Kratzer , Eberl . Dahlinger .
Fischer . Fierment , H . Rivi -
nius .Schneitz .Mateo ,Schön -
thaler , Schnitzer , Macher,

Mehner
Anfang 20 EndegegL2 > ,

Preise 1 —3

Druck G . Brennt , Karlsruhe
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